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MV Anselfingen

Instrumenten-
vorstellung

Anselfingen. Am Samstag, 6.
Juli, von 15 bis 17 Uhr, möchte
der Musikverein Anselfingen
alle interessierten Kinder und
Erwachsenen zu einer Vereins-
und Instrumentenvorstellung
ins Probelokal des Musikver-
eins im Bürgerhaus Anselfin-
gen einladen. An diesem Nach-
mittag können die verschiede-
nen Instrumente ausprobiert
werden und es gibt Informatio-
nen über die Möglichkeit, ein
Instrument zu erlernen sowie
über die Unterstützung durch
den Verein für die Ausbildung.

Wer an diesem Nachmittag
keine Zeit hat, aber trotzdem
Interesse am Mit-Musizieren
hat, darf sich auch gerne tele-
fonisch oder per E-Mail bei der
Vorsitzenden Anja Isele mel-
den (Telefon 07733/9826020,
Anja_Isele@gmx.de).

VdK-Ortsverband
Oberer Hegau

Grillfest
Hegau. Der Sozialverband

VdK, Ortsverband Oberer He-
gau, veranstaltet am Mitt-
woch, 3. Juli, sein traditionelles
Grillfest. Treffpunkt ist ab 14
Uhr die Postweghütte ober-
halb von Tengen-Watterdin-
gen. Wie immer ist für Kaffee,
Kuchen und Getränke gesorgt.
Grillgut, Teller und Besteck
zum Grillen sind von jedem
selbst mitzubringen. Das Grill-
fest findet auf jeden Fall, auch
bei schlechtem Wetter, statt.
Sollte es regnen, wird in der
geräumigen Hütte gefeiert.

Selbstverständlich sind wie in
jedem Jahr auch Nichtmitglie-
der, Freunde, Interessierte und
Gönner herzlich willkommen.
Sollte jemand zum Grillfest ge-
fahren werden, kann wegen
eventueller Mitfahrmöglich-
keit bei den Vorstandsmitglie-
dern nachgefragt werden. Bei
Fragen Manfred Flegler unter
Tel. 07733/1048 oder bei ei-
nem der Vorstandsmitglieder
anrufen (Email: ov-oberer-he
gau@vdk.de, siehe auch: ww
w.vdk.de/ov-oberer-hegau).

Spaß ist angesagt bei der Sun & Fun Sommer Poolparty am Samstag, 29. Juni, ab 14 Uhr im Erlebnis-
bad Engen. Alle Kinder und Jugendlichen sowie die Kunden der Sparkasse Engen-Gottmadingen haben
freien Eintritt. Bild: Stadt Engen

Sun & Fun
Sommer Poolparty

Am Samstag im Erlebnisbad

Engen. Am Samstag, 29. Juni,
beginnt um 14 Uhr die »Sun &
Fun Sommer Poolparty« im Er-
lebnisbad Engen. Das gut ge-
launte Discoteam von Bäder
Event GmbH »Zephyrus« bie-
tet wieder für alle großen und
kleinen Wasserfrösche ein ab-
wechslungsreiches Sommer-
spektakel mit viel Spiel, Sport,
Spaß, Animation, tollen Feten-
hits und spannenden Wasser-
spielen. Die Stadt Engen ist zu-
sammen mit der Sparkasse En-
gen-Gottmadingen Veranstal-
ter der Poolparty im Erlebnis-
bad.

Im Wasser laden verschiede-
ne Wasserelemente zum To-
ben ein, die Animateure haben
wieder jede Menge Wett-
kämpfe im Wasser und auf der

Liegewiese vorbereitet und es
wird der Luftgitarrenhero von
Engen gesucht. Die kleinen
Badegäste können im Kinder-
becken Enten sammeln. Auch
die bei allen beliebte Hüpfburg
der Sparkasse Engen-Gottma-
dingen ist wieder mit dabei.

Unterstützt wird das Erlebnis-
bad-Team wieder von der En-
gener DLRG und den Auszubil-
denden der Stadt Engen. Die
Stadt Engen und die Sparkasse
Engen-Gottmadingen freuen
sich auf diese tolle Veranstal-
tung.

Alle Kinder und Jugendlichen
sowie die Kunden der Sparkas-
se Engen-Gottmadingen ha-
ben freien Eintritt.

Bei schlechtem Wetter wird
die Poolparty verschoben.
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Wochenmarkt, Donnerstag, 27. Juni, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
TG Welschingen, Festakt - 50 Jahre TG Welschingen, Freitag,
28. Juni, 18 Uhr, TG Welschingen
Schwarzwaldverein, Hegau24, Freitag, 28. Juni (Start), Sams-
tag, 29. Juni (Ziel), jeweils 18 Uhr, Sporthalle
Stadt Engen und Touristik Engen, Öffentliche Stadtführung
mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau, Freitag, 28. Juni,
19.30 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Stadt Engen, Sun & Fun Poolparty, Samstag, 29. Juni, 14 bis
18 Uhr, Erlebnisbad
TG Welschingen, TG Welschingen - 50 Jahre TG Welschin-
gen, Sonntag, 30. Juni, ab 11 Uhr, Hohenhewenhalle Wel-
schingen
Impulshaus Engen, Sommercafé, Sonntag, 30. Juni, ab 14.30
Uhr, Impulshaus Engen
Ev. Kirchengemeinde, Gemeindefest, Sonntag, 30. Juni, ab
11 Uhr, Ev. Kirche und Gemeindehaus
Stadt Engen, Traumstunde: »Böse«, Montag, 1. Juli, 15 Uhr,
Stadtbibliothek
Radsportverein Neuhausen, Radtreff für Jedermann, Mitt-
woch, 3. Juli, 19 Uhr, Kirche Neuhausen

Montag, 01.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 02.07. Biomüll Engen
Mittwoch, 03.07. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 06.07. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 08.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 09.07. Biomüll Engen
Donnerstag, 11.07. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Montag, 15.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 16.07. Biomüll Engen
Samstag, 20.07. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 22.07. Biomüll Ortsteile
Montag, 22.07. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 23.07. Biomüll Engen
Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotline
0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen
Abfalltermine

1. Juli, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Traumstunde: »Böse«/Stadt Engen
3. Juli, 19 Uhr, Kirche Neuhausen
Radausfahrt für Jedermann/Radsportverein Neuhausen
4. Juli, 18 bis 21 Uhr, Marktplatz
Feierabendkonzert mit dem Musikverein Bargen/Stadt Engen
6. Juli, 19.30 Uhr, Marktplatz
Öffentliche Stadtführung mit dem Nachtwächter und der Bür-
gersfrau/Stadt Engen und Touristik Engen
7. Juli, 11 bis 18 Uhr, Gewerbegebiet Grub
Gewerbeschau mit Bauernmarkt - Schau-, Präsentations- und
Aktionstag/Marketing Engen
8. Juli, 15.30 Uhr, Stadtbibliothek
Mit Zwei dabei: »Benno Bibers Baustelle«/Stadt Engen
10. Juli, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
»Von Hexerei, Pest und Krieg - dem Leben zum Trotz« - eine
historische Erlebnisführung/Stadt Engen und Touristik Engen
15. Juli, 18 Uhr, Dorfgarten Welschingen
Feierabendhock/Musikverein Welschingen
18. Juli, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
»Die Bademagd« - eine historische Erlebnisführung/Stadt En-
gen und Touristik Engen
18. Juli, 18 bis 21 Uhr, Marktplatz, Feierabendkonzert mit
dem Musikverein Anselfingen/Stadt Engen
20. Juli, 7 Uhr, Begegnungsstätte
Frühstück/Arbeiterwohlfahrt
20. Juli, 8 bis 17 Uhr, Stadtbibliothek
Bücherflohmarkt beim Altstadtfest/Stadt Engen und Förder-
verein Stadtbibliothek
20. Juli, 11 bis 24 Uhr, Altstadt
40. Engener Altstadtfest/Stadt Engen
26.-29. Juli, ganztags, Dorfplatz Bargen
Dorffest/Musikverein Bargen
27. Juli, 19.30 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Öffentliche Stadtführung mit dem Nachtwächter und der Bür-
gersfrau/Stadt Engen und Touristik Engen
29. Juli, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Kindertheater: »Pumuckl«/Stadt Engen

Die wichtigsten Termine im Juli

In voller Blüte sind momentan verschiedene Blühstreifen in
der Stadt Engen. Der Mohn am Maxenbuck bietet neben der Blü-
tenpracht den Insekten ein Nahrungsangebot. Die BUND-Orts-
gruppe steht mit der Stadt zu diesem Thema in konstruktivem
Kontakt. Jeder kann in seinem Garten oder Balkon dazu beitragen
und einheimische Pflanzen blühen lassen. »Machen Sie mit, denn
ein naturnaher Garten ist bunt und einfach wunderschön. Er be-
reitet Freude und steckt voller Leben«, so der Appell der BUND-
Ortsgruppe. Mit einem Angebot an einheimischen Pflanzen wie
Heidenelken, Borretsch, Kapuzinerkresse, Kartäusernelken, aber
auch Kräutern wie Salbei, Thymian und Ysop können die Bürger
gegen das Insektensterben helfen. Bild: BUND-Ortsgruppe
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »Packstücke« von Anna Lena Grau

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 7. Juli

Ausstellungen

Bläserklasse feiert zehnjähriges Jubiläum: Was mit einer Musik-AG im Gymnasium
Engen 2009 begann, ist mittlerweile ein fester Bestandteil des Schulunterrichts des Bildungszentrums
aus Gymnasium und Anne-Frank-Schulverbund. Das möchten die Bläserklasse und ihr Kooperations-
partner Stadtmusik Engen mit vielen Gästen feiern und laden am Freitag, 28. Juni, um 18 Uhr herzlich zu
einem Open-Air-Konzert in den Pausenhof im Eingangsbereich des Gymnasiums ein. Viele Jugendliche
haben für die BesucherInnen ein unterhaltsames Programm zusammengestellt. Beide Bläserklassen 5
und 6 werden unter der Leitung von Florian Dold ihr Gelerntes zum Besten geben. Als Gast wird die Ju-
gendkapelle der Stadtmusik zu hören sein. Als besonderes Highlight wird ein Projektorchester (gebildet
aus allen drei Orchestern und mit Bläserklassen-Ehemaligen) ein gemeinsames Stück spielen. Die Bewir-
tung übernimmt die Mensa des Bildungszentrums. Der Eintritt ist frei. Bei schlechtem Wetter findet das
Konzert in der Aula des Gymnasiums statt. Das Foto zeigt die erste Bläserklasse aus dem Jahr 2009.

Archiv-Bild: Post/Stadtmusik

Einige Schülerinnen und Schüler mit Begleitpersonen waren aus der französischen Part-
nerstadt Trilport in Engen zu Gast. Die offizielle Begrüßung von Bürgermeister Johannes Moser fand am
21. Mai im Bürgersaal des Rathauses statt. Die Austauschschüler waren in Familien von Schülern der
Anne-Frank-Realschule untergebracht und lernten in einer individuell gestalteten Woche das Leben ei-
ner deutschen Familie kennen. Unter der Woche war allerhand geboten, eine Stadtbesichtigung in Tü-
bingen, ein Besuch des Badkaps in Albstadt-Ebingen und eine Besichtigung der Nebelhöhle in Sigmarin-
gen. Das Wochenende wurde in den Familien verbracht. Um das Beisammensein zu stärken, fand ein
deutsch-französischer Begegnungsabend statt. Bild: Stadt Engen
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Am Montag, 1. Juli, findet um 19 Uhr im Jugendtreff (He-
xenwegle 2) eine öffentliche Sitzung des Jugendgemeinde-
rates statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll zu unterschreibenden
Jugendgemeinderäte

2. Wahl der Paten des Jugendgemeinderats aus dem
Gemeinderat

3. Planung der Verabschiedung der alten Paten
4. Planung des Seminarwochenendes
5. Resümee des Flowfestivals 2019
6. Anregungen und Anfragen
7. Bestimmung des nächsten Sitzungstermins

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de im Bürgerinformations-
system eingesehen werden.

Jugendgemeinderat

Am Dienstag, 2. Juli, findet um 17 Uhr im Bürgersaal des
Rathauses eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates
statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden Stadt-
räte

2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung gefassten Beschlüsse

3. Verabschiedung von ausscheidenden Mitgliedern des
Gemeinderates und Ortschaftsrates

4. Ehrungen des Gemeindetags Baden-Württemberg für
Gemeinde- und Ortschaftsräte

5. Verpflichtung der Stadträte nach § 32 Gemeindeord-
nung (GemO)

6. Beschlussfassung über die 2. Änderung der Hauptsat-
zung

7. Wahl der Bürgermeister-Stellvertreter
8. Beschlussfassung über die Besetzung der Ausschüsse

a) Verwaltungs-, Kultur- und Sozialausschuss
b) Technischer- und Umweltausschuss
c) Gemeinsamer Ausschuss
d) Umlegungsausschuss

9. Wahl der Paten des Jugendgemeinderates
10. Wahl der Vertreter für den Aufsichtsrat der Stadtwerke

Engen GmbH
11. Wahl des Vertreters für den Stiftungsrat der Bürger-

stiftung
12. Wahl der Vertreter für die Dr. Karin Schädler-Stiftung
13. Benennung der Beiratsmitglieder für den Regionalen

Wirtschaftsförderverein Hegau e.V.
14. Wahl der Vertreter der Stadt Engen für die Gesellschaf-

terversammlung der Fördergesellschaft Hegau-Boden-
see-Klinikum mbH

15. Wahl der Vertreter der Stadt Engen in den Beirat der
Gemeinnützigen Krankenhausbetriebsgesellschaft
Hegau-Bodensee-Klinikum mbH

16. Wahl des Ortsvorstehers und Stellvertreters für die Ort-
schaft Biesendorf

17. Beschlussfassung zur Vergabe der Optischen Kontrolle
der Kanäle im Zuge der Eigenkontrollverordnung im
Ortsnetz Stadt Engen, Abschnitt VI

18. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
19. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
20. Dringende Vergaben
21. Mitteilungen
22. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de im Bürgerinformations-
system eingesehen werden.

Gemeinderat 21 Stimmen mehr
Korrektur des Wahlergebnisses
der Gemeinderatswahl 2019

Engen. Das am 29. Mai und
5. Juni veröffentlichte Wahler-
gebnis der Gemeinderatswahl
vom 26. Mai wird nachträglich
geringfügig korrigiert. Von den
242 zunächst als ungültig be-
werteten Stimmzetteln wur-
den bei der Wahlprüfung
durch das Landratsamt Kon-
stanz drei Stimmzettel nach-
träglich als gültig gewertet. Die
Stimmzettel enthielten 21 gül-
tige Stimmen für folgende Be-
werberinnen und Bewerber:

UWV: Häußler, Ulrike (+3
Stimmen), gesamt 1.091 Stim-
men; Holl, Heiner (+ 1 Stim-
me), gesamt 1.849 Stimmen;
Winterhalder, Silvana (+1
Stimme), gesamt 1.015 Stim-
men; Hertenstein, Klaus (+1
Stimme), gesamt 2.142 Stim-
men; Kentischer, Joachim (+3
Stimmen), gesamt 1.241 Stim-
men.

CDU: Ellensohn, Siegfried (+
2 Stimmen), gesamt 2.778
Stimmen; Heggemann, Lukas
(+ 1 Stimme), gesamt 1.164

Stimmen; Dekorsy, Kerstin (+
3 Stimmen), gesamt 1.092
Stimmen; Schoch, Martin (+ 1
Stimme), gesamt 2.698 Stim-
men.

SPD: Stark, Alexander (+ 1
Stimme), gesamt 815 Stim-
men; Linke, Ralph (+ 4 Stim-
men), gesamt 787 Stimmen.

Es ergeben sich somit noch
folgende Änderungen: Zahl
der ungültigen Stimmzettel:
239 (statt 242). Zahl der gülti-
gen Stimmzettel: 4.609 (statt
4.606). Gültige Stimmen:
73.306 (statt 73.285).

Stimmenanzahl der UWV:
32.274 (statt 32.265), Stim-
menanzahl der CDU: 29.699
(statt 29.692), Stimmenanzahl
der SPD: 11.333 (statt
11.328). Änderungen in der
Sitzverteilung haben sich da-
durch nicht ergeben.

Im Übrigen teilt das Landrats-
amt Konstanz mit, dass sowohl
die Gemeinderats- als auch die
Ortschaftsratswahl in Biesen-
dorf gültig sind.
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Stubengesellschaft
Engen

Exkursion zur
Dali-Ausstellung

Engen. Auch in diesem Jahr
bietet die Stubengesellschaft
eine Exkursion mit Wolfgang
Kramer und Martina Blaschka
an. Der Weg führt die Teilneh-
mer am Samstag, 6. Juli, an den
Bodensee nach Überlingen in
die Dali-Ausstellung mit einer
Führung, die um 14 Uhr be-
ginnt. Der Bus startet um 13
Uhr am Bahnhof Engen (bitte
der Pünktlichkeit wegen be-
reits um 12.50 Uhr vor Ort
sein).

Im Anschluss an den Ausstel-
lungsbesuch wird Wolfgang
Kramer die Besonderheiten der
alten Kultstätte Betenbrunn
vorstellen.

Kaffeetrinken in Heiligenberg
bildet den Abschluss der Ex-
kursion.

Die Kosten betragen für Mit-
glieder 25 Euro/Person inklusiv
Bus, Führung und Museums-
eintritt, für Nichtmitglieder 28
Euro/Person. Anmeldung bitte
bis 2. Juli. Die Einzahlung des
Betrages auf das Konto der
Stubengesellschaft (IBAN:
DE63 6925 1445 0005 0731
27 - Stichwort: Exkursion
2019) gilt als Anmeldung. Bei
Rückfragen bitte an Barbara
Kempe, Tel. 07733/978748,
wenden.

Für Menschen
mit Behinderung

Sprechstunde
im Bürgerbüro

Engen. Der Behindertenbe-
auftragte der Stadt Engen,
Manfred Flegler, bietet einmal
im Monat jeweils von 16.30 bis
17.30 Uhr im Bürgerbüro einen
Beratungstermin für Men-
schen mit Behinderung an, die
nächsten Termine finden mor-
gen, Donnerstag, 27. Juni, und
am Donnerstag, 25. Juli, statt.
Hier können sämtliche Fragen
und Beschwerden bezüglich
Barrierefreiheit in Bezug auf öf-
fentliche und private Einrich-
tungen sowie Grad der Behin-
derung besprochen werden.
Manfred Flegler ist auch je-
derzeit per E-Mail unter ov-ob
erer-hegau@vdk.de erreich-
bar.

Bei Verstoß
250 Euro Bußgeld

Almenhütte darf nur
mit Reservierung genutzt werden

Anselfingen. Seit vielen Jah-
ren existiert in Anselfingen un-
terhalb des Hohenhewen die
beliebte Grillstelle an der Al-
menhütte. Mit Beginn der war-
men Jahreszeit häufen sich nun
bereits wieder die Probleme im
Umfeld der Grillstelle.

Beinahe jedes Wochenende
finden hier Grillfeste statt. Lei-
der wird bei den meisten dieser
Partys gegen die Hüttenord-
nung verstoßen mit der Folge,
dass Teile der Anselfinger Be-
völkerung durch Musik und
Partylärm oft bis mitten in die
Nacht hinein belästigt werden.
Zudem ist das Umfeld der Hüt-
te nach den Wochenenden
meist stark vermüllt, so dass
der Bauhof aufräumen muss.

Bereits voriges Jahr wurde
daher an der Hütte eine neue
Hüttenordnung gut sichtbar
ausgehängt, die auf die Bedin-
gungen zur Nutzung der Hütte
hinweist. Die wesentlichen

Punkte für die Nutzung sind:
Die Hütte darf nur nach vor-
heriger Anmeldung (minde-
stens einen Tag vorher) beim
Bürgerbüro, Telefon 07733/
502-0, genutzt werden. Die
Hütte darf nur zwischen 6 und
22 Uhr genutzt werden. Fahr-
zeuge sind am Parkplatz unter-
halb der Hütte zu parken. An
der Hütte dürfen keine Musik-
anlagen genutzt werden.
Sämtlicher Müll ist mitzuneh-
men.

Da gegen diese Bedingungen
leider immer wieder teils mas-
siv verstoßen wird und es zu er-
heblichen Ruhestörungen
kommt, wird für eine illegale
Nutzung der Hütte ein Bußgeld
in Höhe von 250 Euro festge-
setzt. Drei Bußgeldverfahren
wurden vom Ordnungsamt
bereits eingeleitet. Ein entspre-
chender Hinweis wird in den
nächsten Tagen noch an der
Hütte angebracht.

Zu einem Klappstuhlkonzert mit dem Saxophon-
quintett »Ten Blue Shoes« lädt die Stubengesellschaft Engen am
Freitag, 5. Juli, um 19.30 Uhr auf die Freilichtbühne hinter dem
Rathaus ein. Bei schlechtem Wetter findet das Konzert im »Türm-
le« statt. Der Eintritt ist frei, es wird eine Hutsammlung durchge-
führt. »Ten Blue Shoes«, das sind fünf Saxophone und ein Schlag-
zeug. Sie kommen aus der Bodenseeregion im Grenzgebiet
Schweiz und Deutschland. Auf dem Programm stehen unter an-
derem Stücke von Herbie Hancock, James Brown und »Eigenes«.
Die Stubengesellschaft freut sich, auch in Engen den »Groove«
auszulösen und fordert Interessierte auf: »Bringen Sie Ihren
Klappstuhl, ziehen Sie Ihre Schuhe an und los geht’s«. Für das
leibliche Wohl wird mit Snacks und Getränken bestens gesorgt.

Landfrauen
Stockach-Engen

Vortrag
Hegau. Die Landfrauen Sto-

ckach-Engen laden am Mitt-
woch, 10. Juli, um 19.30 Uhr
zu einer Vortragsveranstaltung
in den Gemeinschaftsraum
(Untergeschoss) des Städti-
schen Krankenhauses Stockach
ein.

Ein Ärzteteam der Chirurgie
referiert zum Thema »Behand-
lungspektra der Chirurgie im
Krankenhaus Stockach«. Der
Vortrag ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan »Beethovenstraße« Engen
Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes »Beethovenstraße« Engen im beschleunigten Verfahren nach § 13
b BauGB i.V.m. § 13 a BauGB
Öffentliche Auslegung des Entwurfs nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Stadt Engen hat am 23.05.19 in öffentlicher Sitzung den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan »Beethoven-
straße« in Engen im beschleunigten Verfahren nach § 13 b BauGB i.V. mit § 13 a BauGB, ohne Durchführung einer Umweltprüfung
gem. § 2 Abs. 4 BauGB, beschlossen. Weiter wurde die Planung vorgestellt und gebilligt und die Offenlage beschlossen.

Das Plangebiet liegt in Engen und umfasst eine Teilfläche des Flurstücks Nr. 1338 mit einer Größe von 670 m². Es grenzt westlich an
die bestehende Bebauung, südlich liegt die Beethovenstraße und östlich sowie nördlich wird es von Wiesenflächen eingerahmt.
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Ziel und Zweck
der Planung:

In Engen, wie in vielen Städ-
ten und Gemeinden, ist der
Wohnungsmarkt bzw. das
Angebot an Bauplätzen für
junge Familien nicht ausrei-
chend. Der neue § 13 b
BauGB ermöglicht den Städ-
ten und Gemeinden ein be-
schleunigtes Verfahren zur
Einbeziehung von Außen-
bereichsflächen für den
Wohnungsbau. Im An-
schluss an die bestehende
Bebauung der Beethoven-
straße konnte ein Grund-
stück zur Bebauung mit ei-
nem Einfamilienhaus gefun-
den werden. Nach § 12
BauGB i.V.m. § 13 b BauGB
wird mit dem Vorhabenträ-
ger ein Vorhaben- und Er-
schließungsplan erarbeitet
und die Umsetzung des Vor-
habens über einen Durch-
führungsvertrag geregelt.

Offenlage
Der Entwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wird mit Textlichen Festsetzungen, Begründung und Vorhaben- und Er-
schließungsplan vom 04.07.2019 bis einschließlich 05.08.2019 beim Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, erstes
Obergeschoss, im Flur, von Montag bis Freitag vormittags von 8.30 Uhr bis 12 Uhr, nachmittags am Mittwoch vom 14 bis 18 Uhr
öffentlich ausgelegt.
Die Unterlagen können auch unter www.engen.de Rubrik Wirtschaft & Bauen, Bauen & Wohnen, Bebauungspläne in der Offenla-
ge eingesehen werden.
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren nach § 13 b BauGB i.V.m. § 13 a BauGB, ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, aufgestellt. Durch die Überbauung der Fläche kann es dennoch zu Beein-
trächtigungen der Umwelt kommen. Diese sind so gering wie möglich zu halten. Entsprechende Vermeidungs- und Minimierungs-
maßnahmen sind in der Begründung zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan geregelt.
Während der Auslegungsfrist können beim Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, Anregungen schriftlich oder zur Nie-
derschrift vorgebracht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein An-
trag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden kön-
nen.

Engen, 26.06.2019

Stadt Engen
Johannes Moser, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
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Die drei Jungstörche auf dem Welschinger Rathaus sind
inzwischen circa sieben Wochen alt. Offensichtlich haben sie das
nasskalte Frühjahr gut überstanden. Da sie noch nicht flügge sind
und noch den Totstellreflex haben, hat sie der Böhringer »Stor-
chenvater«, Wolfgang Schäfle, mit Erkennungsmarken beringt.
Durchführen konnte er die Aktion dank der Unterstützung durch
die Feuerwehr Engen mit der Drehleiter. Das unberingte Eltern-
paar, das nun schon einige Jahre dieses Nest in Besitz genommen
hat, bekommt nun viel Arbeit, seine Sprösslinge zu füttern, damit
diese das Nest verlassen und sich selbst das Futter suchen
können, um genügend Kraft für die große Reise in den Süden zu
haben. Die Jungstörche werden als erste wegfliegen. Wenn das
Nahrungsangebot hier zur Neige geht, zieht auch das Elternpaar
in sein Winterquartier. Viele Menschen in Welschingen und im
Hegau würden sich freuen, wenn sie im nächsten Jahr wieder
kommen. Bild: Erwin Gut

Erneuerung der Eisen-
bahnbrücke über Talbach

Vollsperrung in der ersten Oktoberwoche

Engen. Die Deutsche Bahn
beginnt Anfang Juli mit den Ar-
beiten zum Neubau der über
110 Jahre alten Eisenbahnbrü-
cke über den Talbach in Engen.
Bereits seit Februar finden erste
bauvorbereitende Maßnah-
men statt. Die neue Eisenbahn-
brücke entsteht im Oktober.
Die entsprechenden Begleitar-
beiten werden bis voraussicht-
lich Ende März 2020 abge-
schlossen sein. Im Zuge der Er-
neuerung der Eisenbahnüber-
führung wird auch die Straßen-
überführung »Richard-Sto-
cker-Straße« erneuert.

Die Herstellung der neuen
Brücke erfolgt mittels Rah-
men-Fertigteilen. Ab Dienstag,
1. Oktober, bis Montag, 7. Ok-
tober, wird die Bahnstrecke
zwischen Immendingen/Hat-
tingen und Engen voll gesperrt
werden, um die alte Brücke
samt Widerlager abzubrechen.
Im Anschluss wird das neue
Bauwerk an seinen endgülti-
gen Standort eingehoben und
verspannt. Während der sechs-

tätigen Vollsperrung erfolgen
die Bauarbeiten durchgehend
in Tag- und Nachtschichten.
Ein Schienenersatzverkehr
wird für diesen Zeitraum ein-
gerichtet.

Im Anschluss an den Brücken-
neubau finden weitere Stra-
ßen- und Tiefbauarbeiten so-
wie Anpassungen am Talbach
statt. Zum Abschluss kommt
die Baumaßnahme voraus-
sichtlich im Frühjahr 2020. Die
Deutsche Bahn ist bemüht, die
von den Bauarbeiten und den
eingesetzten Maschinen aus-
gehenden Störungen so gering
wie möglich zu halten, und bit-
tet die Anwohner dafür um
Verständnis. Die Anwohner im
direkten Umfeld der Baustelle
werden separat per Handzettel
informiert. Zudem wird die
Bahn mit den unmittelbar be-
troffenen Anwohnern direkt
Kontakt aufnehmen.

Fragen und Anregungen kön-
nen per E-Mail an dbnetz.sue
dwest@deutschebahn.com
gerichtet werden.
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Grundsteuer-Jahresrate fällig

Engen. Zum 01.07.2019 wird die Jahresrate der Grundsteuer
2019 zur Zahlung fällig. Dies betrifft alle Steuerpflichtigen, die
beantragt hatten, die Grundsteuer ab 2019 in jeweils einem
Jahresbetrag zu bezahlen. Die Höhe der Grundsteuer ist aus
dem letzten Veranlagungs- oder Änderungsbescheid zu erse-
hen.
Die Raten sind unter Einhaltung des Fälligkeitstermins
01.07.2019 mit Angabe des aktuellen Buchungszeichens an
die Stadtkasse Engen zu überweisen (IBAN DE30 6925 1445
0005 0001 95 Sparkasse Engen-Gottmadingen). Bei verspäte-
ter Zahlung müssen Mahngebühren und die gesetzlich vorge-
schriebenen Säumniszuschläge erhoben werden. Den Teilneh-
mern am SEPA-Lastschrift-Verfahren wurden die Beträge frist-
gerecht abgebucht.
Informationen zur Zahlung oder zur Erteilung eines SEPA-Last-
schriftmandats erteilt die Stadtkasse Engen (Telefon
07733/502-221 und 502-223).
Bei Fragen zur Steuerberechnung steht das Steueramt (Telefon
07733/502-247) gerne zur Verfügung.

Landratsamt Konstanz
Stockach
Winterspürer Straße 25, 78333 Stockach
Telefax (07531) 800-2903, Tel: 07531/800-2966

Ausschreibung
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die be-
absichtigte Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden
Grundeigentums zu entscheiden:

Gemarkung: Zimmerholz, Gewann: Im Hard
Flst.Nr.: 105, Fläche: 12261 Quadratmeter, Nutzung: Dauer-
grünland

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Konstanz -
Untere Landwirtschaftsbehörde, Landwirtschaftsamt bis zum
12.07.2019 schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben. 31518481.02-1/
0006-2019

Austausch Hundesteuermarken

Die blauen, ovalen Hundesteuermarken der Stadt Engen mit
den Nummern 1 bis 1250 wurden bereits mit der öffentlichen
Bekanntmachung am 15.05.2019 u.a. gemäß § 11 Absatz 2
der Hundesteuersatzung der Stadt Engen ab dem 01.06.2019
für ungültig erklärt.
Die neuen Hundesteuermarken wurden verschickt und
müssten Ihnen bereits zugegangen sein (Form: vierblättriges
Kleeblatt; Farbe: Silber und mit Logo der Stadt Engen).
Sie entfalten ab dem 01.06.2019 ihre Gültigkeit.
Falls Sie die Hundesteuermarke(n) noch nicht ausgetauscht
haben, bitten wir Sie, dies nachzuholen.
Alle ausgegebenen Steuermarken sind im Eigentum der Stadt
Engen und müssen bei Abmeldung der Hundehaltung zurück-
gegeben werden. Aufgefundene Steuermarken sind bei der
Stadt Engen abzugeben.

Stadtkämmerei Engen, Steueramt

Auch Betriebsbesichtigungen stehen beim Projekt
BBQ KooBO (Kooperative Berufsorientierung) auf dem Pro-
gramm. So konnten sich die Achtklässler der Werkrealschule des
Anne-Frank-Schulverbunds bereits bei der Firma FX Ruch und
dem Möbelhaus Braun in Singen umsehen, aber auch ein Besuch
der Schreinerwerkstatt von Urs Scheller stand auf dem Programm
(Bild). »Urs Scheller zählt genau wie Ingo Schwehr zu unseren
Dauerbegleitern«, stellte Lehrer Carsten Wieland, der KooBO
ebenso wie Projektleiterin Marion Stöckle begleitet, im Gespräch
mit dem Hegaukurier den Bezug zu zwei besonderen Projekten
am Schulverbund her, dem Schulmöbelprojekt und dem Schulgar-
tenprojekt. Zweimal besuchten die Achtklässler auch bereits die
Wissenswerkstatt in Friedrichshafen. Bilder: Schulverbund

Der BauBus der Bauwirtschaft Baden-Württemberg war
kürzlich im Rahmen des Projekts BBQ KooBO (Kooperative Be-
rufsorientierung) zu Gast am Anne-Frank-Schulverbund, um die
achten Klassen unter dem Motto »Machen statt zuschauen« fürs
Handwerk zu begeistern. Der Bus enthält neben verschiedenen
bauhandwerklichen Aufgaben (zum Beispiel ferngesteuerter
Mini-Bagger, Geräuscherätsel, Fühlkasten, Gewichteschätzen)
auch mehrere spannende Multimedia-Elemente. Dabei ist der
BauSimulator eine besondere Attraktion: Hier können SchülerIn-
nen einen Radlader steuern, Steine mit der Baggerschaufel bewe-
gen und zeigen, wie gut sie mit der Baumaschine umgehen kön-
nen. Durch diese interessanten Elemente werden die Schüler auf
spielerische Weise an über 20 Bauberufe herangeführt und kön-
nen aktiv ausprobieren, ob sie dafür die notwendigen Fähigkeiten
besitzen. Egal ob beim Baggerfahren und bei einer virtuellen Fahrt
über die Baustelle: Die vermeintlichen Männerberufe kamen auch
bei den Mädchen gut an.
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Der Countdown läuft
»Schau-, Präsentations- & Aktionstag

mit Bauernmarkt« am 7. Juli

Engen (her). Mit dem Motto
»Engen ist vielseitig - entde-
cken Sie den Stern der Region«
kündigt der Marketing-Verein
Engen (MEV) auf großen Ban-
nern an den Ortseingängen
den ersten »Schau-, Präsenta-
tions- & Aktionstag mit Bau-
ernmarkt« an und lädt am
Sonntag, 7. Juli, von 11 bis 18
Uhr ins Gewerbegebiet Grub
ein. »Es wird ein buntes Ange-
bot geben, an dem sich nicht
nur lokale Firmen und Anbieter
beteiligen, sondern auch
Händler aus der Region. Die
Besucher werden einen umfas-
senden Eindruck der vielfälti-
gen Möglichkeiten bekom-
men«, macht Vorstandsspre-
cherin Berta Baum neugierig.
Wie bei früheren Gewerbe-
schauen werden die großen
Firmen im Gewerbegebiet
Grub Platz im Freien oder in der
Halle für Firmen zur Verfügung
stellen, die nicht im Gewerbe-
gebiet ansässig sind. Nach ei-
ner erfolgreichen ersten Aufla-
ge im Juni 2016 soll am
»Schau- & Aktionstag« erneut
ein Bauernmarkt stattfinden -
dieses Mal auf dem Parkplatz
des Cube.

Im Rahmenprogramm des
Aktionstages sind an verschie-
denen »Marktplätzen« vieler-
lei Vorführungen und Mit-
machaktionen, auch für Kin-
der, geplant.

Auch »Charity« ist ein Thema
beim »Schau-, Präsentations-
& Aktionstag«. So bietet Simo-
na Winter, Physiotherapeutin
und Ernährungsberaterin aus
Engen, die Aktion »move &

care« an mit dem Motto: »Be-
weg Dich - und spende für ei-
nen guten Zweck mit unserem
abwechslungsreichen Pro-
gramm«. Auf dem Gelände der
Firma Kerschbaumer wird je-
weils zur vollen Stunde Bewe-
gung verschiedenster Art und
für alle Altersstufen angeboten
- und zu Spenden zugunsten
der Radio 7 »Drachenkinder«
als regionalem Projekt und
»The Lifeplus Foundation« als
internationaler Wohltätigkeits-
organisation aufgerufen. »Ich
habe mich für diese Organisa-
tionen entschieden, da sie ei-
nen minimalen Verwaltungs-
aufwand von unter zehn Pro-
zent haben und damit so viel
Geld wie möglich direkt an-
kommt«, betont Simona Win-
ter und verweist auf ein sepa-
rates Spendenkonto. Ebenfalls
für ihre Aktion engagieren sich
auf dem Kerschbaumer-Areal
weitere regionale Unterstüt-
zer.

Intensiv arbeitet der Marke-
ting-Verein in der Vorberei-
tung der Gewerbeschau mit
dem Touristik-Verein zusam-
men, gibt es doch viele Schnitt-
stellen für eine Partnerschaft
und das gemeinsame Ziel: En-
gen bekannt zu machen. Um
Parkprobleme zu entschärfen,
werden der MEV und der Tou-
ristik-Verein Besucher in regel-
mäßigen Abständen mit einem
vom Autohaus Moser zur Ver-
fügung gestellten Neun-Sitzer-
Van vom Lidl-Parkplatz über
den Bahnhof zur Gewerbe-
schau bringen und wieder zu-
rück.

FFW Engen

Gesamtübung
am Samstag

Engen. Gesamtkommandant
Dieter Fahr weist darauf hin,
dass die Freiwillige Feuerwehr
Engen am Samstag, 29. Juni,
vormittags eine Übung mit al-
len Abteilungen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Engen an ver-
schiedenen Stationen durch-
führt.

Bienenzuchtverein

Imkertreff
Engen. Der Bezirks-Bienen-

zuchtverein Engen lädt am
Montag, 8. Juli, um 19 Uhr
zum Imkertreff mit Informatio-
nen über die Waldtracht, die
Sommerbehandlung sowie
über die Pflege der Jungvölker
an den Lehrbienenstand in
Welschingen ein. Gäste sind
herzlich willkommen.

Sie freuen sich auf den ersten »Schau-, Präsentations- & Aktions-
tag« am 7. Juli von 11 bis 18 Uhr: (von links) Rolf Broszio (Vorsit-
zender des Touristik-Vereins und stellvertretender MEV-Vorsit-
zender), Simona Winter, die MEV-Vorsitzende Berta Baum, Moni-
ka Heizler (stellvertretende Vorsitzende des Touristik-Vereins
und MEV-Beirätin) und Nina Laible (Projekt- und Eventmanage-
ment »Neventa«), die das Charity Event von Simona Winter un-
terstützt. Bild: Hering
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Von Pantomime
bis Twister

Projektpräsentation an der Hewenschule

Engen. Am Freitag vor dem Pfingstwochenende fand im Foy-
er der Hewenschule die Präsentation der unterschiedlichen
Projekte statt, die seit März immer freitags in den letzten bei-
den Unterrichtsstunden klassenübergreifend durchgeführt
wurden. Diese Projekte haben an der Hewenschule eine lan-
ge Tradition und fördern das Miteinander im Schulleben
durch das Auflösen der Klassenverbände.

Zur Veranstaltung waren die
Familien der Kinder und Ju-
gendlichen eingeladen, die der
Einladung zahlreich folgten. So
konnten sie sich ein Bild von
dem machen, was ihre Kinder
leisten können. Nach der Be-
grüßung durch Rektorin Nadja
Hennes stellte sich die neue
Schulsozialarbeiterin Lea Küm-
merle vor. Sie hat ihre Tätigkeit
im Bildungszentrum kürzlich
begonnen und nutzte die Gele-
genheit, sich Eltern, Lehrkräf-
ten und der Schülerschaft be-
kannt zu machen.

Das Programm wurde um-
rahmt durch viele kurze Dar-
stellungen des Pantomime-
Projektes von Monika Deth-
loff, die mit den Jüngsten der
Schule abwechslungsreiche
Szenen eingeübt hatte, denen
eine gewisse Situationskomik
nicht fehlte. Malen, inspiriert
durch Musik, hatte sich die
Musiklehrerin Hanne Scheffel
mit ihrem Projekt als Ziel ge-
setzt. Die Schülerinnen und
Schüler erläuterten ihre Werke,
während Hanne Scheffel die
Musikstücke dazu erläuterte.
Bei Susanne Freitags Projekt
drehte sich alles um die Näh-
maschine. Die Jugendlichen
wurden im Umgang mit der
Nähmaschine geschult und er-
läuterten auf der Bühne, was
sie gelernt hatten. Stolz prä-
sentierten sie ihre Arbeitser-
gebnisse: selbst entworfene
Taschen.

Sehr kreativ war auch das
Projekt Tonen von Heidrun
Mahler, die dies seit zehn Jah-
ren an der Hewenschule
durchführt, aber dieses Jahr
zum ersten Mal mit Kindern
der Klasse 1 bis 4. Die phanta-
sievollen Kunstwerke der All-

tagskultur konnten sich wirk-
lich sehen lassen. Sie über-
zeugten durch eine ausgewo-
gene Farbgestaltung. Mit Far-
ben setzten sich die Schülerin-
nen und Schüler der Hauptstu-
fe im Projekt »Den Künstlern
auf der Spur« auseinander. Sie
erarbeiteten mit Nicole Theben
verschiedene Künstlerbiogra-
fien und zeichneten ihre be-
kanntesten Werke nach. So
findet sich jetzt im Foyer der
Hewenschule eine prachtvolle
Galerie mit Werken von Hun-
dertwasser, Macke und Mon-
drian.

Farbig und mit akrobatischen
Einlagen ging es weiter. Stefa-
nie Gaus hatte mit ihrem Pro-
jekt das Spiel »Twister« in
Großformat für die ganze
Schule gestaltet. Die Hauptstu-
fenschüler malten das Spiel auf
ein großes Tuch, bauten die
Drehscheibe und verfassten
die Regeln. Dieses Spiel wird
künftig von den Klassen ausge-
liehen werden können. Wie es
zu spielen ist, führten die Schü-
lerinnen und Schüler gleich
vor. Dabei war einiges an
Akrobatik notwendig.

Im Anschluss an die Projekt-
präsentationen zeigte Nadja
Hennes die Ergebnisse des
Trickfilmprojektes, das in den
Klassen 5-6 und 7-9 von Jo-
chen Rick (Kreismedienzen-
trum) mit Ipads durchgeführt
wurde. Hierbei sind einfache
Trickfilme, aber auch kleine
Kunstwerke entstanden, die
von allen gebührend bewun-
dert wurden. Nach der Vorfüh-
rung fanden sich alle im Schul-
hof ein zum gemeinsamen Gril-
len. Das mitgebrachte Salat-
buffet war reichhaltig und am
Grill war das Gedränge groß.

Vielfältig waren die Themen der Projekte in der Hewenschule.
»Malen nach Musik« führte Musiklehrerin Hannelore Scheffel mit
den Schülerinnen und Schülern durch.

Bunte, phantasievolle Kunstwerke der Alltagskultur entstanden
im Projekt »Tonen«, das von Heidrun Mahler angeboten wurde.

Das Spiel »Twister« wurde von Schülerinnen und Schülern im Pro-
jekt von Stefanie Gaus nicht nur in Großformat produziert, son-
dern auch vorgeführt. Bilder: Hewenschule
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Programmjahr 2020
Förderung durch das

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum

Engen. Für das Programm-
jahr 2020 können für Vorha-
ben in den Engener Ortsteilen,
nicht in der Kernstadt, För-
dermittel aus dem ELR-Pro-
gramm (Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum) be-
antragt werden. Ziel des ELR ist
die nachhaltige strukturelle
Verbesserung in Gemeinden
vor allem des Ländlichen Rau-
mes. Gefördert werden Projek-
te, die lebendige Ortskerne er-
halten, die zeitgemäßes Leben
und Wohnen ermöglichen, die
eine wohnortnahe Versorgung
sichern sowie zukunftsfähige
Arbeitsplätze schaffen.

Förderschwerpunkte 2020:
Vielfach ist in Ortskernen ein
immer größer werdender Be-
stand von älteren, nicht mehr
genutzten Gebäuden zu ver-
zeichnen. Baufällige Schuppen
und leerstehende Häuser be-
einträchtigen das Ortsbild. Sie
tragen mittelfristig zu einer
Verödung der Ortskerne bei.
Um diese Entwicklung aufzu-
halten, müssen leerstehende
oder ungenutzte Gebäude ak-
tiviert und zu zeitgemäßen
Wohn-, Büro- oder Gewerbe-
flächen umgenutzt werden.

1. Wohnen: Erhaltung und
Stärkung der Ortskerne insbe-
sondere durch Umnutzung
vorhandener Bausubstanz,
Maßnahmen zur Erreichung
zeitgemäßer Wohnverhältnis-
se (umfassende Modernisie-
rung), ortsbildgerechte Neu-
bauten in Baulücken, Verbes-
serung des Wohnumfelds, Ent-
flechtung unverträglicher Ge-
mengelagen und Neuordnung
mit Baureifmachung von
Grundstücken.

2. Arbeiten: Unterstützung
von kleinen und mittleren Un-
ternehmen zum Erhalt der de-
zentralen Wirtschaftstruktur
sowie zur Sicherung und Schaf-
fung von zukunftsfähigen Ar-

beitsplätzen vor allem in Ver-
bindung mit der Entflechtung
unverträglicher Gemengela-
gen und der Reaktivierung von
Gewerbebrachen.

3. Grundversorgung: Siche-
rung der wohnortnahen
Grundversorgung mit Waren
und Dienstleistungen.

Im ELR 2020 werden prioritär
Investitionen privater Haus-
und Wohnungsbesitzer geför-
dert. Nach den guten Erfahrun-
gen in den Vorjahren wird
auch im Jahresprogramm 2020
die Hälfte der zur Verfügung
stehenden Fördermittel für den
Schwerpunkt »Innenentwick-
lung/Wohnen« eingesetzt. Be-
sonders im Fokus der Innen-
entwicklung stehen Projekte,
die zur innerörtlichen Nachver-
dichtung beitragen, also vor-
rangig Umnutzung leerstehen-
der Gebäude, Aufstockung
von Gebäuden sowie die Be-
bauung langjähriger Baulü-
cken im Ortskern. Die ökologi-
sche Komponente des ELR, das
heißt schonender Umgang mit
den natürlichen Lebensgrund-
lagen, Einsatz rationeller und
Verwendung erneuerbarer
Energien sowie Anwendung
umweltfreundlicher Bauwei-
sen sind von Vorteil.

Weitere Informationen sowie
die notwendigen Anträge sind
unter der folgenden Internet-
adresse erhältlich: https://rp.
baden-wuerttemberg.de/The
men/Land/ELR/Seiten/ELR-
Antragstellung.aspx.

Die Anträge müssen bis spä-
testens 10. August 2019 mit
vollständigen und aussagefähi-
gen Planunterlagen (fünffache
Ausfertigung) beim Stadtbau-
amt abgegeben werden.

Interessenten können sich
mit Sabine Sartena, E-Mail:
ssartena@engen.de, Telefon
07733/502-235 in Verbin-
dung setzen.
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Was geschah am Nachmittag
des 24. April 1945 wirklich?

Historikerin rekonstruierte den Ablauf der letzten Kriegstage in Engen

Engen (her). Was ist in den letzten Kriegstagen im April 1945 in Engen geschehen und wem hat die Stadt ihre Bewahrung vor
Zerstörung wirklich zu verdanken? Darüber wurde in Engen vor allem in den 1980er-Jahren äußerst kontrovers diskutiert, ge-
rade auch was die Rolle von Vera Backmund angeht, die für sich offensiv in Anspruch nahm, die Stadt gerettet zu haben, in-
dem sie die anrückenden Franzosen eigenmächtig und eben noch rechtzeitig von der freiwilligen Übergabe der Stadt über-
zeugt und damit ein Bombardement verhindert haben will. Um hier Licht ins Dunkel zu bringen, hatte der Gemeinderat im Au-
gust 2015 beschlossen, den wirklichen Sachverhalt um die »Letzten Tage Engens im Zweiten Weltkrieg« wissenschaftlich auf-
arbeiten zu lassen. Diese Klärung liegt inzwischen in Form einer 123 Seiten umfassenden Arbeit vor und die Historikerin und
Politikwissenschaftlerin Heike Kempe stellte dem Gemeinderat Anfang Mai ihre zentralen Forschungsergebnisse dar.

Heike Kempe gelang es nicht
nur, bislang unbekannte Quel-
len zur Klärung des Sachver-
halts heranzuziehen, vielmehr
trägt auch die Verknüpfung
bereits bekannter Tatsachen
auf der Basis vergleichbarer Er-
eignisse zum Ende des Zweiten
Weltkriegs in anderen Städten
wesentlich dazu bei, dieses in
der Geschichte der Stadt Engen
so wichtige Kapitel zu beleuch-
ten.

»Im Mittelpunkt der Untersu-
chung stand die Rekonstrukti-
on der letzten Kriegstage in der
Stadt Engen. Das geschah vor
allem auch in dem Bemühen,
die Frage nach der Rolle von
Vera Backmund möglichst ab-
schließend zu klären«, erläu-
terte die Historikerin. Zu den
Ereignissen des 24. April 1945
lägen einige Erlebnisberichte
vor, die allerdings erst mehrere
Jahre nach dem eigentlichen
Ereignis angefertigt worden
seien. »Angesichts der zum Teil
sehr widersprüchlichen Aussa-
gen der Beteiligten mussten
also insbesondere auch biogra-

fische Gesichtspunkte und die
Motive der handelnden Perso-
nen einbezogen werden«, so
Heike Kempe. Außerdem stellt
sie in ihrer Arbeit die in den
1980er-Jahren geführte Dis-
kussion um Engen in ihrem Ab-
lauf dar und ordnet sie vor al-
lem in den breiteren damaligen
gesellschaftlichen Diskurs ein,
woraus sich letztlich die Vehe-
menz erklären ließ, mit der die
Stadt Engen für ihre ver-
meintliche Geschichtskltterung
und -verdrängung angegriffen
wurde.

In ihrem Referat in der Ge-
meinderatssitzung ging Heike
Kempe auf drei zentrale Fragen
ein: Wie hat sich die Übergabe
der Stadt am Nachmittag des
24. Aprils tatsächlich zugetra-
gen? Aus welchem Umstand
resultierte die Widersprüch-
lichkeit zwischen dem Bericht
von Kaplan Egle und dem Be-
richt von Vera Backmund, den
er vollinhaltlich bestätigte?
Wem gebührt nun das Ver-
dienst um die Bewahrung der
Stadt? Da bei der Rekonstrukti-

on des Nachmittags des 24.
April die zeitlichen und vor al-
lem die geografischen Details
im Ablauf eine wichtige Rolle
spielten, zeichnete die Histori-
kerin die Laufwege der Betei-
ligten akribisch nach. »Daraus
ergab sich, dass letztlich einige
Schilderungen, Wege und Ab-
läufe weit wahrscheinlicher
und plausibler waren als ande-
re«, betonte Kempe, bevor sie
ins Detail ging und nicht nur
den Ablauf der fraglichen
Stunden beschrieb, sondern
auch auf Vera Backmunds Pro-
zessakten um Entschädigung
und Wiedergutmachung »als
äußerst ergiebige Quelle«
hinsichtlich ihres Verhaltens in
den letzten Kriegstagen, aber
auch in den Jahrzehnten da-
nach einging.

»Das Verdienst um die Be-
wahrung der Stadt kann nicht
ausschließlich einer Person zu-
geschrieben werden«, fasste
Heike Kempe schließlich zu-
sammen. Nachweislich seien in
den letzten Kriegstagen meh-
rere Personen an verschiede-

nen Orten um die friedliche
Übergabe bemüht gewesen.
»Darüber hinaus agierten die
Akteure keineswegs isoliert
voneinander. Ihr Handeln war
vielmehr eng miteinander ver-
bunden«. Zweifellos habe sich
auch Vera Backmund in den
letzten Kriegstagen um die
Stadt verdient gemacht, räum-
te die Historikerin ein, »den-
noch kann sie nicht als alleinige
Retterin der Stadt bezeichnet
werden. Nach Kriegsende in-
szenierte sie sich vielmehr als
Retterin, um ihre prekäre Le-
benssituation durch eine Ent-
schädigung in gesicherte fi-
nanzielle Bahnen zu lenken«.
Der Mythos, dass eine mutige
Frau die Stadt gerettet habe,
wurde entzaubert.

Bürgermeister Johannes Mo-
ser bedankte sich bei Heike
Kempe im Namen des Gemein-
derates für den spannenden
kurzen Abriss und regte an, die
Forschungsergebnisse in ei-
nem Vortrag öffentlich vorzu-
stellen und in Buchform zu
fassen.

Nachtwächterführungen
Am Freitag, 28. Juni, und am Samstag, 6. Juli, findet jeweils
um 19:30 Uhr eine Stadtführung mit dem Nachtwächter und
der Bürgersfrau statt.
Treffpunkt ist am 28. Juni auf der Freilichtbühne hinterm Rat-
haus und am 6. Juli auf dem Marktplatz. Kosten: 10 Euro/Per-
son. Anmeldungen sind im Bürgerbüro, Tel. 07733/502-215,
bis Freitag, 28. Juni, beziehungsweise Freitag, 5. Juli, 12 Uhr,
erforderlich. Die Stadtführer behalten sich vor, die Führung
aufgrund geringer Anmeldezahlen oder schlechter Wetter-
prognosen auch kurzfristig abzusagen. Bereits angemeldete
Personen werden hierüber telefonisch benachrichtigt.

Auf einem Rundgang kann die mittelalterliche Engener Alt-
stadt entdeckt werden - umrahmt von spannenden Geschich-
ten und Anekdoten des Nachtwächters und seiner Bürgers-
frau.

Öffentliche Erlebnisführungen Kulturfahrt nach Ulm
Am 6. Juli mit dem Schwarzwaldverein

Engen. Für die geplante Ta-
gestour nach Ulm am 6. Juli
sind noch freie Plätze verfüg-
bar. Die Busfahrt startet am
Samstagmorgen um 8 Uhr am
Bahnhof in Engen. Nach einer
circa zweieinhalbstündigen
Fahrzeit werden die Teilneh-
mer in Ulm zunächst mit einer
Stadtführung der besonderen
Art starten: Gabi Fischer von
»Schaulustiges Ulm« wird
durch die alten Gasthäuser
Ulms führen und dazu ausrei-
chend Stadtgeschichte und
Anekdoten vermitteln. Im An-
schluss ist eine Einkehr zum ge-

meinsamen Mittagessen vor-
gesehen. Der Nachmittag steht
dann für eigene Erkundungen
zur freien Verfügung.

Die Rückfahrt wird um circa
17 Uhr starten. Geplante An-
kunft ist gegen 19:30 Uhr in
Engen am Bahnhof. Die Kosten
belaufen sich auf rund 35 bis
40 Euro (je nach Teilnehmer-
zahl) und sind direkt im Bus zu
entrichten. Dieses Angebot gilt
auch für Nicht-Mitglieder des
Schwarzwaldvereins. Interes-
sierte können sich gerne bei Ul-
rike Henkel, Tel. 07733/
506828, anmelden.



Mittwoch, 26. Juni 2019 HegauKurier Seite 13

Mehrweg statt Müll: Unter diesem Motto startete die
BUND-Ortsgruppe Engen/Mühlhausen-Ehingen im Januar in En-
gen mit den Bäckern, der Backwarenmanufaktur GbR-Herr, Wald-
schütz und Grecht, eine Aktion für »to go mit Mehrwegbechern«.
Bei den genannten Bäckereien sind Mehrwegbecher erhältlich.
Für jeden mitgebrachten Becher gibt es einen Rabatt von 20 Cent
beim Befüllen. Die BUND-Ortsgruppe begleitet die Bäckereien
und berichtet über ihre Erfahrungen. Die Aktion vom ersten Bild-
bericht im Februar bei der Backwarenmanufaktur GbR-Herr wur-
de auch sehr positiv aufgenommen und viele bringen ihren Mehr-
wegbecher mit (auf dem Bild: Selina Vater und Iwona Ostapo-
wicz). Laut Recherchen werden pro Tag 7,6 Millionen To-go-Be-
cher benutzt. Würde man die Becher stapeln, würde ein 300.000
Kilometer hoher Turm entstehen. In Form einer Kette ließe sich
die Erde damit mehr als siebenmal umrunden. »Helfen Sie mit,
den Turm schrumpfen zu lassen. Genießen Sie ihren Kaffee wei-
terhin mit einem Mehrwegbecher oder einer Tasse«, so der Appell
des BUND. Bild: BUND-Ortsgruppe

Nachfolge geregelt
Andrea Grusdas folgt Jürgen Stille

an Sparkassenspitze

Engen. Der Verwaltungsrat
der Sparkasse Engen-Gottma-
dingen hat nach einem intensi-
ven Auswahlverfahren Andrea
Grusdas zur künftigen Vorsit-
zenden des Vorstands der
Sparkasse gewählt. Sie ist 50
Jahre alt und verheiratet. Rund
50 Kandidaten aus ganz
Deutschland hatten sich auf die
Ausschreibung von zwei Vor-
standspositionen hin bewor-
ben. Andrea Grusdas wird ab
Juli 2020 Nachfolgerin von Jür-
gen Stille. Er geht als Vor-
standsvorsitzender nach über
15 Jahren bei der Sparkasse En-
gen-Gottmadingen in den
Ruhestand.

Die Sparkasse konnte mit An-
drea Grusdas eine starke Per-
sönlichkeit gewinnen, die fach-
lich als sehr versiert gilt und
über viele Jahre in der Praxis
auch als Vorstandsmitglied bei
verschiedenen Instituten tätig
war und ist. In der Sparkasse
Engen-Gottmadingen vollzieht
sie nun den Schritt vom Vor-
standsmitglied zur Vorstands-
vorsitzenden.

Andrea Grusdas begann ihre
Karriere in verschiedenen Spar-
kassen in Nordrhein-Westfa-
len.

2012 wechselte sie zu einer
Sparkasse in Baden-Württem-
berg als Vorstandsmitglied und
war dort für den Kreditbereich,
Marktfolge Passiv, Organisati-
on und für einen Teilmarkt im
Privatkundengeschäft zustän-
dig. Aktuell ist sie bei der Erfur-
ter Bank eG Vorstandsmitglied
und dort verantwortlich für die
Geschäftsbereiche Kredit,
Rechnungswesen, Controlling,
Organisationsentwicklung und
Qualitätssicherung Passiv.

Die Besetzung des weiteren
Vorstandsmitglieds für den
ebenfalls in 2020 aus dem Vor-
stand in den Ruhestand aus-
scheidenden Werner Schwa-
cha wird der Verwaltungsrat
der Sparkasse in Kürze vorneh-
men. Die Sparkasse ist über-
zeugt, dass nach Abschluss des
Bewerbungsverfahrens eine
zukunftsweisende Nachfolge
an der Spitze des Instituts
gefunden wurde.

Andrea Grusdas folgt Jürgen Stille (links) als neue Vorstandsvor-
sitzende der Sparkasse Engen-Gottmadingen. Rechts Bürger-
meister Johannes Moser. Bild: Sparkasse

»Lichtfarben«
und »Quellen«

Ausstellung im Landratsamt Konstanz

Hegau. Landrat Zeno Danner
eröffnete Ende Mai eine Aus-
stellung von Chantal Lagrange
und Michel Leroux im Land-
ratsamt Konstanz. Das Künst-
lerpaar aus Bodman wurde im
letzten Jahr von der Kunststif-
tung Landkreis Konstanz be-
sucht und gibt nun in der Bo-
denseehalle des Landratsamts
einen Einblick in sein Werk.

Chantal Lagrange ist in der
Provence aufgewachsen und
ausgebildete Malerin, Kunst-
therapeutin und Kunstlehrerin.
Sie stellt ihre Werke unter das
Thema »Lichtfarben« und
zeigt vor allem Gemälde in den
leuchtenden Farbtönen der
südfranzösischen Landschaft.
Ihre Farben stellt Chantal La-
grange aus Erdpigmenten der
Provence her. Vor allem die
ockerfarbene Landschaft des
Roussillon ist unverkennbar in
ihrem Werk repräsentiert. Sie

versteht ihre Bilder als sichtba-
re Reflexion ihrer inneren
Sprache und geschichtlichen
Spiegel ihrer Seele.

Der aus dem Loire-Tal stam-
mende Michel Leroux zeigt un-
ter dem Titel »Quellen« Skulp-
turen und Radierungen. Er
sieht sich als von Poesie und
Symbolik getragener Wande-
rer in unserer Zeit und beschäf-
tigt sich als Künstler mit den
Grundfragen des Daseins, wie
dem Fließen der Zeit, dem Be-
ginnen und Beenden und dem
Leben und Sterben. Seine Wer-
ke sollen eine Quelle der Inspi-
ration für die Betrachtenden
sein. Die Bilder und Skulpturen
können bis 12. Juli zu den all-
gemeinen Öffnungszeiten des
Landratsamts Konstanz besich-
tigt werden: montags bis don-
nerstags von 8 bis 16 Uhr so-
wie freitags von 8 bis 12 Uhr.
Der Eintritt ist frei.



Das Kreisforstamt informiert

Die Schäden in den Wäldern des Landkreises Konstanz durch die Trockenheit des Jahres 2018
und den Borkenkäferbefall haben sich deutlich erhöht. Die durch Trockenheit und Borkenkäfer
verursachte bisherige Schadmenge beträgt über 30.000 Festmeter Holz in 2019. Die überwie-
gend trockene Witterung des Winters hat die Entwicklung der Borkenkäfer als Hauptschädlinge
der Nadelbäume nicht unterbrochen. Der Neubefall mit Borkenkäfern hat an Ostern 2019 be-
gonnen. In den bisherigen Schadgebieten und teilweise in Waldbeständen, in denen vorher kein
Borkenkäferbefall festgestellt wurde, ist schon den ganzen Winter über immer wieder vom Bor-
kenkäfer befallenes Holz angefallen. Mit der Zunahme der Tagestemperaturen sind die gestress-
ten Nadelbäume (vor allem Fichten und Tannen) eine ideale Brutstätte der Borkenkäfer.

Das Kreisforstamt bittet deshalb die Privatwaldbesitzer, das Käferholz in den nächsten Wochen
mit höchster Priorität aufzuarbeiten und Frischholzhiebe vorerst zurückzustellen. Ebenfalls in ih-
rer Vitalität geschwächt sind Bäume, die vom Sturm angeschoben oder deren Gipfel gebrochen
sind. Ein besonderes Augenmerk ist dabei auch auf die Weißtanne zu legen. Einzelne rotwerden-
de Äste sind bereits ein sicherer Hinweis daruf, dass der Baum befallen ist. Diese Bäume müssen
ebenfalls gefällt und rasch einer Verwertung zugeführt werden. Alte Käferbäume ohne Rinde
können noch stehen gelassen werden, um den angespannten Holzmarkt nicht mit zusätzlichem
Holz schlechter Güte zu belasten.

Sofern die Privatwaldbesitzer weitere Informationen vor allem zur Holzaufarbeitung, Holzsortie-
rung und Holzverkauf wünschen, sollten sie sich an ihren zuständigen Forstrevierleiter wenden.

Hinweis
nach § 68 Landeswaldgesetz (LWaldG)

zur Borkenkäferbekämpfung

Das Landratsamt Konstanz, Kreisforstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmungen des
Landeswaldgesetzes und des Pflanzenschutzgesetzes die Waldbesitzer verpflichtet sind, zur Ab-
wehr von Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung von Borkenkäfern, folgende Maßnah-
men durchzuführen:

- intensive Kontrolle des Waldes durch den Waldbesitzer
- sofortige Aufarbeitung der vom Käfer befallenen Bäume
- zügige Abfuhr oder Entrindung der eingeschlagenen Hölzer bis 15.07.2019

Zur Ausführung dieser Maßnahmen setzt das Kreisforstamt
gem. § 68 Abs. 1 LWaldG

Frist bis spätestens 15.07.2019

Die Waldbesitzer können sich der Beratung der örtlich zuständigen Forstrevierleiter bedienen.
Sofern sie zur Durchführung der Arbeiten nicht selbst in der Lage sind, kann das Forstamt diese
gegen Kostenersatz selbst ausführen oder Unternehmer vermitteln.

Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen die Waldbesitzer mit einer forstaufsichtli-
chen Anordnung rechnen, deren Umsetzung kostenpflichtig erzwungen werden kann.

Folgende Merkmale deuten auf den Befall mit Borkenkäfern hin:

- »Spechtspiegel« unterhalb der Krone; das sind Stellen an der Baumrinde, wo der Specht
die äußere Rindenschicht weggehackt hat, um an die Borkenkäfer, die in der Rinde sind,
heranzukommen.

- Abblätternde Rindenteile; auf der Innenseite der Rinde sind Fraßgänge sichtbar. Teilweise
kann man hier auch Larven oder Käfer finden, die in der Rinde überwinterten.

- Vergilben und anschließende Rötung der Nadeln beziehungsweise der Baumkronen.
- Braunes Bohrmehl am Stammfuß der Nadelbäume und Einbohrlöcher am Stamm sowie

starker Harzfluss.

Über die gesetzte Frist hinaus ist es notwendig, dass die verbleibenden Bäume im Bereich von Be-
fallsherden und im gesamten Wald durch den Waldbesitzer regelmäßig auf Käferbefall hin kon-
trolliert werden. Die betroffenen Bäume müssen dann sofort eingeschlagen, entrindet und ent-
seucht werden.

Solide Kondition und
Durchhaltevermögen sind gefragt

Schwarzwaldverein veranstaltet von Freitagabend bis Samstagabend 24-Stunden-Wanderung

Engen. Den Hegau erleben und persönliche Grenzen überwinden - dies können alle Teilnehmer der Hegau24, wenn sie sich
nach dem Start am kommenden Freitag, 28. Juni, um 18 Uhr an der Großsporthalle Engen auf eine 24-stündige Reise zu Fuß
durch den Hegau bewegen. Am 28. und 29. Juni veranstaltet der Schwarzwaldverein Engen die erste 24-Stunden-Wande-
rung, die von Engen über circa 84 Kilometer durch den Hegau führt. Der Schwarzwaldverein wird hierzu die genehmigte Stre-
cke in den nächsten Tagen entsprechend ausschildern, damit die Teilenehmer sich zurechtfinden werden. Die eigens für die
»Hegau24« gefertigten Schilder sollten bitte an den Markierungsorten belassen und nicht entwendet werden.

Das Teilnehmerfeld ist bunt
gemischt und darf sich auch
auf TeilnehmerInnen aus der
Schweiz, Italien und Österreich
freuen. Auf die Strecke werden
die Wanderer von Bürgermeis-
ter Johannes Moser geschickt,
der die Begrüßung auch stell-
vertretend für die anwesenden
Bürgermeister und Oberbür-
germeister der REGIO über-
nimmt. Zum Start ist auch die
Bevölkerung herzlich eingela-
den, um die Wanderer gebüh-
rend auf die bevorstehende
lange Reise durch den Hegau
zu verabschieden.

In Engen führt die Wander-
strecke im Zeitraum von 18 bis
18:45 Uhr von der Großsport-
halle - Jahnstraße - Alter Stadt-
garten - Vorstadt - Marktplatz
- am Bürgerbüro vorbei zur
Klostergasse - Lupfenstraße -
Bahnunterführung - Spitalkir-
che - Hewenstraße - Scheffel-
straße - Mundingstraße (Gau-
gelmühle) - Schwimmbadweg
bis Höhe Parkplatz Erlebnis-
bad, dann weiter über »In den
Kohlwiesen« zur Alten Land-
straße, am Hühnerbrunnerhof
vorbei zur Zimmerholzer Hüt-
te. Dort werden die Teilneh-
merInnen vom Touristik-Ver-
ein Engen gegen 19 Uhr an der
ersten Versorgung begrüßt.
Weiter geht es in Zimmerholz:

Lindenweg - Eduard-Ege-Stra-
ße bis Bushaltestelle/Spielplatz
- Witternstraße hoch zum
Stadtwald in den Teufelsku-
chenweg. In Stetten über den
Stettener Panoramaweg von
der Alten Mühle herkommend
in die Eichenbergstraße - Bür-
gerhaus Stetten. Am Bürger-
haus Stetten können sich die
Teilnehmer erneut stärken, be-
vor es weiter bergan über die
Neuhewenstraße - dann wie-
der ein kurzes Stück Stettener
Panoramaweg - zum Napole-
onseck geht.

Bevor die Reise auf den Hö-
hen des Hegau über den Alten
Postweg weitergeht und die
Grenze zur Nachbargemar-
kung der Stadt Tengen über-
schritten wird, erfolgt eine
Kontrolle durch die Bürger-
wehr Engen 1503. Nur mit gül-
tigem »Reiseausweis« dürfen
die Wanderer weiter bis zur Al-
ten-Postweg-Hütte. Interes-
sierte und Angehörige können
die 24h-Wanderer an der Al-
ten-Postweg-Hütte zwischen
21:45 und 0:45 Uhr begrüßen
und anfeuern. Die Freiwillige
Feuerwehr Watterdingen sorgt
bereits ab 18 Uhr für das leibli-
che Wohl.

Weiter geht die Tour über
Tengen durch die illuminierte
Mühlbachschlucht nach Büß-

lingen. In der »Linde« wird den
Teilnehmern nicht nur Zeit,
sondern auch eine wachma-
chende Tasse Kaffee oder Tee
geschenkt.

Zum Frühstück wird der Tross
gegen morgen im »Burghof
Riedheim« erwartet. Gut ge-
stärkt nach einem gehaltvollen
Frühstück geht es dann auf die
Tagestour, die mit weiteren
Highlights für viel Abwechs-
lung und Kurzweil sorgen wird.
Ein kurzer Versorgungsstopp
beim Getränkesponsor, der
Randegger Ottilienquelle, wird
für neue Erfrischung sorgen, in
Gottmadingen erwartet der
Schwarzwaldverein Gottma-
dingen die Teilnehmer, bevor
es wieder bergan zum höchst-
gelegenen Weingut geht. Beim
Weingut Vollmayer in Twiel-
feld dürfen die Wanderer einen
guten Tropfen Wein mit Lei-
denschaft genießen, damit die
weitere Reise wieder angetre-
ten werden kann. Für neue
Kräfte sorgt eine warme Suppe
in der Vorburg des Hohenkrä-
hens bei der Pfadfinderschaft
Grauer Reiter.

Die nun sicherlich müde ge-
wordene Wanderschar begibt
sich langsam wieder nach En-
gen zurück und wird zwischen
13 und 16 Uhr am Mägdeberg
erwartet. Eine erholsame Kaf-

feepause vor dem Endspurt
bieten die Sportschützen Wel-
schingen im Schützenhaus an
(14 bis 17:30 Uhr). Als High-
light dürfen sich die Teilneh-
mer gar im Bogenschießen
üben. Gäste sind auch hier
herzlich willkommen. Dann
führt der Weg durch Welschin-
gen (Randenstraße - Kehlgasse
- Auf Löbern - Rebengasse -
Zur Ebene) an den Fuß des Ho-
henhewens und über Anselfin-
gen (Riedbachstraße - Unter-
dorfstraße - Anselfinger Straße
zur Steigmühle - Außer-Ort-
Straße) zurück nach Engen.
Am Sudhaus wird es die letzte
Erfrischung vor dem Ziel und Old-
timer in Aktion geben (15:30
bis 17:45 Uhr). Durch den
Stadtpark - Seestraße - Im Wei-
hergrund - Bergstraße - Anne-
Frank-Schulverbund/Gymnasi-
um führen die letzten Meter ins
Ziel an der Großsporthalle.

Bürgerinnen und Bürger kön-
nen die Veranstaltung dahin-
gehend mit unterstützen, in-
dem Motivationsschilder in
den betreffenden Straßen auf-
gestellt oder aus den Fenstern
gehängt werden, »Anfeuer-
trupps« motivierend zurufen
oder die Wanderer im Ziel er-
warten. Für das leibliche Wohl
ist am Samstag ab 16 Uhr an
der Großsporthalle gesorgt.

Eine malerische Sonnenaufgangsstimmung, wie auf dem Bild bei der
Sonnenaufgangswanderung im vergangenen Jahr, werden auch die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 24-Stunden-Wanderung am
frühen Samstagmorgen erleben. Archiv-Bild: Kunle
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Bei herrlichem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen fand vor Pfingsten im Kin-
dergarten Sonnenuhr das diesjährige OMA-OPA-FEST statt. Zahlreich folgten die Großeltern mit ihren
Enkelkindern der Einladung. Ein schattiges Plätzchen im Garten lud zum gemeinsamen Singen und Spie-
len ein und schon rasch war ein fröhliches Miteinander entstanden. Nach einer gemütlichen Tasse Kaffee
und leckerem Kuchen wurde noch lange in den Zimmern und dem Garten verweilt, und so mancher freu-
te sich über ein Foto, das diesen Tag in schöner Erinnerung behält. Bild: Kindergarten Sonnenuhr

Die Vorschulkinder des Kindergartens Anselfingen be-
suchten am 8. Mai die Sparkasse in Engen. Nachdem sie die Bera-
tungs- und Ausgabeschalter, den Kassenraum sowie das Büro von
Werner Schwacha (Vorstand) besichtigt hatten, kam der Höhe-
punkt des Nachmittages: Sie durften die Tür zum Tresorraum öff-
nen und besichtigten die Räume mit den Schließfächern und na-
türlich mit dem Bargeld. Das war sehr beeindruckend, wie das ge-
malte Bild zeigt. Sehr informativ war der kurze Film über »Knax«
und den roten Sparstrumpf. Nach einer Stärkung mit Brezeln und
Getränken wurden die Kinder nach diesem erlebnisreichen Nach-
mittag wieder abgeholt und bedankten sich herzlich für die Einla-
dung in die Sparkasse Engen. Bild: Kindergarten Anselfingen

Zwei Tage beschäftigten sich die Vorschüler des Kindergar-
tens St. Martin mit dem Projekt »Brandschutzerziehung« der Feu-
erwehr Engen. Dank der Feuerwehrmänner wurde den Kindern
dieses Thema durch viel Anschauungsmaterial und praktische
Übungen näher gebracht. Der Höhepunkt dieses Projektes war
der Besuch im Gerätehaus in Engen, bei dem jedes Kind mit dem
Schlauch die »Flammen« an der Holzwand mit dem Signal: »Was-
ser marsch - Wasser stopp« löschen durfte. Die Vorschüler und die
Erzieherinnen bedankten sich herzlich beim ganzen Feuerwehr-
team für die zwei interessanten und erlebnisreichen Vormittage.

Bild: Kindergarten St. Martin

Gespannt und voller Tatendrang besuchten die
Schulanfänger des Kindergartens Anselfingen die Bäckerei
Grecht. Dort wurde ihnen erklärt, welche Maschinen und Zutaten
benötigt werden, um täglich frische Backwaren herzustellen.
Aber dann hieß es anpacken! Mit viel Freude und Ausdauer durf-
ten die Kinder den vorgefertigten Mürbteig mit Markus Grecht
ausrollen und daraus viele Herzen ausstechen und bunt verzieren.
Nach einer Erfrischung und einer Brezel waren die selbstgebacke-
nen Werke fertig und jedes Kind durfte eine Kostprobe mit nach
Hause nehmen. Die Kinder und Erzieherinnen bedankten sich
herzlich bei Markus Grecht für den interessanten Nachmittag.

Bild: Kindergarten Anselfingen



Mit einem »Bikermarkt« beim Gasthaus »Hegau-
stern« plant der Marketing-Verein Engen (MEV) in Kooperation
mit »Hegaustern«-Pächter Thomas Müller und dem Harley-Da-
vidson-Vertragshändler Motorrad-Matthies am ersten Au-
gust-Wochenende bereits das nächste Event. Am Samstag, 3. Au-
gust, wird ab 9 Uhr unter anderem Probefahren, ein Markt mit al-
lem, was der Biker mag und braucht, Verkaufsständen und Bewir-
tung angeboten. Abends unterhält die Rockband »audesno«. Am
Sonntag, 4. August, spielt ab 10 Uhr die Engener Gruppe Emm-
gon, um 10.30 Uhr findet ein Bikergottesdienst vor dem »Hegau-
stern« statt, gegen 17 Uhr läuft der Markt aus. Das Bild zeigt (von
rechts) Rolf Broszio (stellvertretender MEV-Vorsitzender), Simo-
na Winter, die wie bei der Gewerbeschau auch beim »Bikermarkt«
ein Charity Event für die Radio 7 »Drachenkinder« und für »The
Lifeplus Foundation« durchführt, Thomas Müller, die MEV-Vor-
sitzende Berta Baum und Beirätin Monika Heizler sowie Nina Lai-
ble, Projekt- und Eventmanagement »Neventa«. Bild: Hering

Für Angehörige von
suchtkranken Menschen

Selbsthilfegruppe
Hegau. Etwa 8 Millionen

Menschen sind in ihrem direk-
ten familiären Umfeld als An-
gehörige von alkoholkranken
Menschen betroffen. Werden
Freunde und Nachbarn und
Menschen aus dem nahen Um-
feld dazugezählt, ist die Zahl
weitaus größer. Die Selbsthil-
fegruppe für Angehörige will
Menschen in Kontakt und Aus-
tausch bringen über Sorgen
und Nöte im Alltag mit Sucht-
kranken.

Die Selbsthilfegruppe des
bwlv für Angehörige trifft sich
mittwochs in den ungeraden
Kalenderwochen um 19.30
Uhr, Gruppenraum der Fach-
stelle Sucht Radolfzell, Schüt-
zenstraße 2 (über der Ratol-
dusapotheke). Die Gruppe
wird von zwei erfahrenen eh-
renamtlichen Mitarbeitern ge-
leitet, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Informationen unter Fach-
stelle Sucht Singen, Telefon
07731/912400 oder fs-singen
@bw-lv.de.

Stadtwerke/
Tag der offenen Tür

Musikverein
Bargen spielt

Engen. Die Stadtwerke En-
gen weisen darauf hin, dass
beim Tag der offenen Tür am
13. Juli nicht der Musikverein
Zimmerholz für musikalische
Unterhaltung sorgt, wie in der
vergangenen Woche ange-
kündigt, sondern der Musik-
verein Bargen.

MV Anselfingen

Maibaumhock
Anselfingen. Am Freitag, 5.

Juli, lädt der Musikverein An-
selfingen zu einem Maibaum-
hock auf dem Bürgerhaus-
Parkplatz ein. Beginn ist um 18
Uhr, für Bewirtung ist gesorgt
und die musikalische Unterhal-
tung übernehmen die Ansel-
finger Musikerinnen und Musi-
ker selbst, die sich an diesem
Abend über viele Zuhörer freu-
en würden.

Bei schlechtem Wetter wird
die Veranstaltung kurzfristig
abgesagt.

Buntes Programm
Hegau. Am 29. und 30. Juni

feiert Eigeltingen sein diesjäh-
riges Dorffest am Schulareal
»Im Breitle«. Alle Gäste erwar-
tet ein buntes Fest mit tollen
Angeboten für Klein und Groß
und abwechslungsreichen kuli-
narischen Köstlichkeiten.

Am Samstag sorgen »Chris
Metzger«, der smarte musika-
lische Tausendsassa von der
schönen Halbinsel Höri am Bo-
densee, die Guggenmusik
»Mühlengeischter Eigeltin-
gen« sowie die Gruppe »Sire-
nas« mit ihrer einzigartigen
LED-Flügel-Perfomance für
beste Feststimmung.

Am Sonntag wird das Fest
von der »Bläserklasse der
Schule Eigeltingen« und den
»Kramer-Musikanten« eröff-
net, anschließend sorgen »Jo-
hannes Kern und der singende
Hufschmid« für musikalische
Unterhaltung. Die Einradgrup-

pe Heudorf wird die Gäste mit
einem sportlich-schwungvol-
len Auftritt begeistern und der
Kindergarten sowie die Ju-
gendfeuerwehr sorgen für
Spaß und Unterhaltung der
kleinen Gäste. Bei der Oldti-
merausstellung mit Traktoren,
Autos und Motorrädern kann
das nostalgische Flair verschie-
dener Jahrzehnte erlebt wer-
den. »In die Luft gehen« kön-
nen die Besucher auch dieses
Jahr am Sonntag wieder und
somit bei einem Hubschrau-
berflug ihre Heimat aus einer
anderen Perspektive kennen
lernen.

Das Fest beginnt am Samstag
um 18.30 Uhr und endet am
Sonntag um 18 Uhr.

Am Sonntag findet von 11 bis
16:30 Uhr zusätzlich eine
Tischmesse in und um die
Krebsbachhalle mit mehr als 26
Ausstellern statt.
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Senioren Anselfingen

Beisammensein
Anselfingen. Die Senioren

Anselfingen treffen sich am
Montag, 8. Juli, um 14.30 Uhr
im »Floriansstüble« im Bürger-
haus in Anselfingen zu einem
gemütlichen Beisammensein.
Gäste sind herzlich willkom-
men.

Unternehmerdialog
Arbeit & Gesundheit

Schlaf und
Erholung

Hegau. Gehören Schlaf und
Erholung zum betrieblichen
Gesundheitsmanagement
(BGM)? Und wenn ja, wie kön-
nen Führungskräfte und Be-
schäftigte unterstützt werden,
um einen gesunden Schlaf und
ausreichend Erholung zu fin-
den? Mit diesen Fragen befasst
sich der 13. Unternehmerdia-
log Arbeit & Gesundheit des
Landkreises Konstanz am Mitt-
woch, 10. Juli, von 9 bis 12 Uhr
im Technologiezentrum Kon-
stanz, Konferenzraum, Blarer-
straße 56 in Konstanz. Dr. Fa-
bian Krapf vom IFBG und
Christine Merath von der
BGM-Koordinierungsstelle des
Landratsamtes Konstanz wer-
den die TeilnehmerInnen über
das Thema Schlaf und Erho-
lung als Teil des BGM informie-
ren und praktische Tipps für
den Unternehmensalltag ge-
ben. Anmeldungen bis 3. Juli
bei Christine Merath, E-Mail:
wirtschaftsfoerdeung@LRAKN.
de, Infos: www.lrakn.de/wirt
schaft/bgm.

Schluchtenwanderung: Schon traditionell nahmen
auch dieses Jahr eine Abteilung der Bargener Narrenzunft und
Freunde an den Bachheimer Wandertagen teil. Die Wanderung
führte durch die Wutaschlucht, vorbei am Kanadiersteg, wo be-
reits die erste gemütliche Rast eingelegt wurde. Nach einem stei-
len Aufstieg wurde das Ziel erreicht und als Trophäe konnte ein
Gruppenpreis vom Narrenverein Bachheim entgegengenommen
werden. Der ausgiebige Ausklang in Form einer verdienten und
deftigen Brotzeit fand anschließend in geselliger Runde im Fest-
zelt statt. Bild: Katzenbach-Hexen

»Stark und selbstbewusst«: Unter diesem Motto veranstaltete das Karate Team Hegau
Ende Mai in Mühlhausen im Kabe-Center den diesjährige »Hegau Cup«. Karate-Kids aus Radolfzell, Tutt-
lingen, Gailingen, Gottmadingen, Immendingen, Mühlheim, Rielasingen, Singen und Engen im Alter von
vier bis 16 Jahren trafen sich, um einmal auf Punkte zu kämpfen. Die Kinder hatten an diesem Tag einen
wirklichen Riesenspaß. Gekämpft wurde auf vier Punkte. Aus Sicherheitsgründen trugen die Kinder beim
Kämpfen Kopf- und Faustschutz. Beim Punktekampf müssen die Faust- und Fußtechniken eine bestimm-
te Form haben und kontrolliert und präzise genau am Gegner ausgeführt werden, sonst wurde kein
Punkt zugesprochen. Wochenlang haben die Kinder sich auf diesen einen Tag vorbereitet, um einmal zu
kämpfen wie die Großen, Mann gegen Mann. Die Kids wurden nach Gewichts, Alter und Geschlecht
(Jungs und Mädchen) eingeteilt. Jede Klasse war gut besucht, Tränen nach einer Niederlage gab es nicht,
denn die Karate-Kinder sind »Stark-Kinder« und sie wissen, es gehört dazu. Mehr unter www.karate-
hegau.de. Bild: Kabe-Center

Mehrtagesfahrt ins Elsass
VdK ist von 9. bis 12. September unterwegs

Hegau. Der Sozialverband
VdK, Ortsverband Oberer He-
gau, veranstaltet vom 9. bis 12.
September seine diesjährige
Mehrtagesfahrt mit reichhalti-
gem Programm ins Elsass. Rei-
sepreis: 357 Euro Doppelzim-
mer/440 Euro Einzelzimmer. Es
werden folgende Ziele ange-
steuert: Route de Cretes mit
Picknick und Hartmannswei-
lerkopf, Genusstag (Käsehaus)
und Colmar/Schnapsmuseum
in Lapoutroie, Mont Sainte
Odile/Obernai/Weinprobe,
Stadtführung in Straßburg/
Schokomuseum in Geispols-
heim. Es sind noch Plätze frei.

Interessierte können sich für
nähere Informationen an Man-
fred Flegler wenden. Es wird
um verbindliche Zusagen ge-
beten. Abfahrzeiten: ab 6 Uhr,
Genaues wird bei Interesse
mitgeteilt. Anmeldeschluss:
30. Juni. Selbstverständlich
sind wie in jedem Jahr auch
Nichtmitglieder, Freunde und
Interessierte bei den Fahrten
herzlich willkommen.

Bei eventuellen Fragen bitte
bei Manfred Flegler, Tel.
07733/1048, oder bei einem
der Vorstandsmitglieder mel-
den, Email: ov-oberer-hegau
@vdk.de.
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VeloClub Singen

Sieg
Hegau. Jan Münzer, Junio-

renfahrer des VeloClub Singen,
konnte einen Sieg beim Kriteri-
um in Linkenheim einfahren. Er
zeigte sich im gemeinsamen
Rennen mit den Amateuren die
ersten Runden in einer drei-
köpfigen Ausreißergruppe mit
zwei Fahrern der Altersklasse
über ihm. Gleich in der ersten
Wertungsrunde konnte er
Punkte gewinnen. Nach etwa
18 Runden fuhr der Mauenhei-
mer dann sehr dominierend im
Verfolgerfeld mit, konnte den
Schlusssprint für sich entschei-
den und gewann. Auch der En-
gener Sportler Ron Niestroj
zeigte sich immer wieder an
der Spitze des Verfolgerfeldes,
konnte aber keine Punkte sam-
meln. Bereits am Samstag zu-
vor nahmen die beiden Sport-
ler an den Baden-Württember-
gischen Bahnmeisterschaften
in Mannheim teil. Nach einem
Scratch, einem Ausscheidungs-
und einem Punkterennen be-
legte Jan Münzer in der Ge-
samtwertung Rang Vier, dicht
gefolgt von Ron Niestroj auf
Platz Fünf.

50 Jahre TG Welschingen
Am 28. und 30. Juni wird gefeiert

Welschingen. Die TG Welschingen feiert am kommenden Wochenende ihr 50-jähriges Grün-
dungsjubiläum mit einer festliche Jubiläumsparty am Freitag, 28. Juni, sowie am Sonntag, 30.
Juni, mit einem großen Sporttag rund um die Hohenhewenhalle. Im Rahmen der Jubiläums-
party am Freitag werden auch einige Gründungsmitglieder sowie die Vereinsgründerin Irene
Völlinger für 50-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Nach dem offiziellen Teil, der
bereits durch das Improvisa-
tionstheater »Die Komplizen«
launig mitgestaltet wird, spielt
für alle Gäste, interessierte
Vereinsmitglieder, Übungslei-
ter, Freunde und Sponsoren
die Band »Die Kisten(r)ho-
cker«. In einem Mix von
Mundart, Musik und Kabarett
heizen sie allen Gästen an der
Jubiläumsparty so richtig ein
und leiten so in die lange Party-
nacht über.

Am Sonntag, 30. Juni, feiert
die TG Welschingen mit allen
Freunden des Vereins einen
großen Sporttag. Neben viel-
fältigen Sportangeboten für
Kinder, Jugendliche und Sport-
begeisterte jeden Alters stellt
sich die TG Welschingen mit ei-
nigen Gruppen über den Tag
verteilt vor.

Parallel zum Festbetrieb star-
tet der sportliche Teil um 11

Uhr mit einer geführten Nord-
ic-Walkingrunde. Rund um die
Hohenhewenhalle werden
zahlreiche Sportgeräte aufge-
baut und laden zum Mitma-
chen ein.

Ein Bubble-Soccer-Feld steht
ebenso zur Verfügung wie eine
Bungee-Run-Bahn. Als neuer
Trendsport versuchen sich die
Teilnehmer im KinBall und
kommen dabei gehörig ins
Schwitzen.

Für Unterhaltung ist über den
Tag verteilt gesorgt. Die Vor-
schulkinder, die Tanzgruppe
»Dreaming life«, die Jum-
ping-Ladies, die Zumba-Girls
und die SGW- und TGW-Tur-
nerinnen geben alles und zei-
gen den Zuschauern ihre neu-
esten Choreografien. Beim »Li-
nedance für alle« kann jeder
einfache Schritte erlernen und
mit Freude tanzen. Es heißt
also »Alle machen mit«.

Gegen 16:30 Uhr findet die
Prämierung der Sieger des Kin-
der-Malwettbewerbes unter
dem Motto »Ich und mein
Turnverein« statt.

Die Bilder des Malwettbe-
werbes werden auch das Wo-
chenende über an den Festta-
gen ausgestellt, so kann sich je-
der Gast einen eigenen Ein-
druck machen.

Für musikalische Unterhal-
tung sorgt die Band »Miss Mül-
lers Mucke« ab 14 Uhr.

Die Bewirtung übernimmt die
TG Welschingen und bietet ne-
ben Salaten, Braten mit Spätz-
le, Wurst mit Brot auch Kaffee
und selbst gebackenen Kuchen
und Torten an.

Das Vorstandsteam der TG
Welschingen ist mit Eifer an
den letzten Vorbereitungen,
um dieses besondere Jubiläum
zu einem unvergesslichen Er-
eignis zu machen.

Das 50-jährige Bestehen der Turn- und Gymnastikgemeinschaft Welschingen wird am Freitag mit einer
Jubiläumsparty und am Sonntag mit einem großen Sporttag gefeiert. Der Vorstand und die Übungsleiter
sowie Helferinnen und Helfer freuen sich auf viele Besucher. Bild: TG Welschingen

Morgen, Donnerstag, 27. Juni,
findet wieder der beliebte Fei-
erabendhock beim Weinhaus
und Vinothek Gebhart statt.
Entertainer Pirmin Wäldin
sorgt ab 18 Uhr mit fetziger Li-
vemusik für Stimmung. Für das
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt, der Eintritt ist frei. Die
Veranstaltung findet nur bei
schönem Wetter statt. Info-Te-
lefon: 07733/5422. Am Sams-
tag sorgt Pirmin Wäldin beim
Zieleinlauf der Hegau24-Stun-
den-Wanderung des Schwarz-
waldvereins ab 16 Uhr bei der
Großsporthalle für die musika-
lische Unterhaltung. Infos un-
ter www.pirmin-musik.de.
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Markus Müller (links), im Laufduell mit Dominic Fischer vom FV
Marbach, zeigte wie das gesamte Team eine starke Leistung und
bestätigte mit zwei Toren seine herausragende Torgefährlichkeit.

Bild: Hegauer FV

Gold für Luzia Herzig
Aaron Küchler erreicht

Platz Vier mit Bestleistung

Engen. Mit der Qualifikation
im Speerwurf für die Süddeut-
schen Meisterschaften in Ko-
blenz konnte der 15-jährige
Aaron Küchler eigentlich schon
zufrieden sein. Doch die Weite
von 49,99 Metern wollte er na-
türlich auf jeden Fall steigern.
Darum war natürlich die 50 vor
dem Komma das erklärte Ziel
des talentierten Wurfspezialis-

ten. Sogar in den Urlaub hatte
er sich ein Wurfgerät mitge-
nommen - und es hat sich aus-
gezahlt. Mit seiner neuen Best-
leistung von 50,92 Metern, die
er im sechsten und letzten Ver-
such der Konkurrenz aufstellte,
schrammte er sogar noch
knapp an einer Medaille vorbei
und wurde sehr guter Vierter.

Im Verlauf des Wettkampfes
zeigte er konstante Würfe und
steigerte sich bis zum Ende. Die
52,00 Meter, die die Qualifika-
tion für die Deutschen M15-
Meisterschaften und die Norm
für den D-Kader bedeuten, sol-
len folgen. Über 100 Meter
hatte er auch die Norm für die
Süddeutschen Meisterschaften
erreicht. Hier sprintete er nach
12,40 Sekunden ins Ziel.

Ihr Minimalziel, die Stab-
hochkonkurrenz zu gewinnen,
hatte Luzia Herzig im Stab-
hochsprung bei den Juniorin-
nen schon im ersten Sprung
über 3,70 Meter erreicht. Der
Fokus lag auf 4,25 Metern, um
noch die Europameister-
schaft-Norm zu erreichen. Vier
saubere Sprünge bis 4,10 Me-
ter ließen Hoffnung aufkei-
men, doch die Norm war auch
dieses Mal noch etwas zu hoch,
so dass sie sich mit dem Titel
und 40 Zentimetern Vorsprung
auf die Zweitplatzierte zufrie-
den geben musste. Nächste
Woche startet sie aufgrund ei-
ner Einladung bei der Junioren-
gala in Mannheim mit den be-
sten deutschen Stabhochsprin-
gerinnen zusammen und einer
internationalen Auswahl.

Alle Ergebnisse unter www.
ladv.de.

Gute Ausgangsposition
für Hegauer FV
FV Marbach unterlag HFV
im Relegationsspiel mit 0:2

Hegau. Der Hegauer FV machte am Samstag vor rund 900 Zu-
schauern in Marbach den ersten Schritt in Richtung Landesli-
ga. Mit dem verdienten 0:2-Sieg beim FV Marbach verschafft
sich die Mannschaft um das Trainer-Team Ronny Warnick
und Lars Kohler eine gute Ausgangsposition für das Rückspiel
am kommenden Samstag, 29. Juni, um 16.15 Uhr in Wel-
schingen.

Marbachs Trainer Michael
Henseleit meinte sogar nach
dem Spiel: »Wir sind sogar
noch gut weggekommen. Un-
ser Gegner hatte ja noch zwei
Aluminiumtreffer«. Sein Trai-
nerkollege Ronny Warnick
vom HFV konnte es gut ver-
kraften, dass sein Team »nur«
2:0 gewonnen hatte: »Natür-
lich hätten wir den einen oder
anderen Konter besser zu Ende
spielen können. Aber alles in
allem bin ich sehr zufrieden.
Vor allem unsere Defensive hat
einen hervorragenden Job ge-
macht«.

Was die Marbacher über 90
Minuten nicht schafften, ge-
lang der HFV-Elf schon in der
fünften Spielminute. Durch
Markus Müller hatten die He-
gauer ihre erste Großchance,
doch die Nummer 21 traf le-
diglich den Pfosten.

In Minute 18 war der überra-
gende Mann auf dem Platz je-
doch erfolgreich. Nach einem
schnellen Spielzug und finalem
Querpass von Dietmar Roth
schob Müller den Ball zum 0:1
an Marbachs Torhüter Patrick
Fleig vorbei.

Passend zum Regen plät-
scherte die Partie danach lange
vor sich hin.

Die einzige gute Möglichkeit
bis zur Pause hatten wiederum
die Gäste.

Doch Fleig vereitelte die
Chance von Antonio Greco.

Im zweiten Durchgang stei-
gerten sich die Marbacher. Die
nötige Durchschlagskraft und
Präzision, um Gäste-Torhüter
Niko Stärk vor ernsthafte Pro-
bleme zu stellen, fehlte aber
gänzlich.

»Wir hatten im gesamten
Spiel keinen richtigen Torab-
schluss. Unsere Leistung war
einfach zu wenig«, brachte es
Henseleit auf den Punkt. Top-
Torjäger Marco Effinger blieb

über 90 Minuten glücklos.
HFV-Coach Warnick wusste
auch warum: »Wir haben im-
mer versucht, Marco Effinger
zu doppeln. Das ist uns auch
sehr gut gelungen«.

Bei den Marbachern hatte
selbst ein Dreifach-Wechsel
und eine System-Änderung
Mitte der zweiten Hälfte nicht
den erhofften Effekt. Die He-
gauer zogen sich im zweiten
Abschnitt zwar etwas zurück,
torgefährlich blieben sie aber
weiterhin.

In der 70. Minute klatschte
ein abgefälschter Schuss von
Michael Watras an die Latte
und vier Minuten später mül-
lerte es zum zweiten Mal.
Nachdem die Marbacher den
Ball durch gutes Pressing der
HFV-Elf vertändelten, spielte
Greco flach in die Mitte, wo
Markus Müller nur noch zum
0:2-einschieben musste. We-
nige Minuten vor Spielende
hätte der Mann des Tages fast
seinen Dreierpack perfekt ge-
macht.

Doch Marbachs Fabian Egger
»kratzte« den Ball geradeso
noch von der Linie.

So blieb es beim 2:0-Erfolg
des Hegauer FV, der sich an
diesem Tag lediglich vorwerfen
musste, dass er nicht noch hö-
her gewann.

Deshalb erwartet Ronny
Warnick am kommenden
Samstag in Welschingen »90
brutal lange Minuten«. Wäh-
rend der Hegauer Coach von
einer »halben Miete« nichts
wissen wollte, meinte Hense-
leit: »Die Chancen stehen nun
70:30 für den Gegner. Aber
genau an unsere 30 Prozent
glauben wir noch«.

Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung seiner Fans möchte der
Hegauer FV am Samstag die
Rückkehr in die Landesliga klar
machen.

Aaron Küchler steigerte seine
Bestleistung und wurde Vierter
- sein größter Erfolg bisher.

Bild: TV Engen
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»Das gab es noch nie«
Aacher Kunst- und Einradsportler erfolgreich

Hegau. Die Frankenlandhalle
im fränkischen Ebersdorf (bei
Coburg) bot optimale Bedin-
gungen für die Aacher Kunst-
und Einradsportler. Dort fan-
den am 15. und 16. Juni die
Deutschen Schülermeister-
schaften im Hallenradsport
statt. Die jungen SportlerInnen
fanden optimale Verhältnisse
vor und der gastgebende RSV
Frohnlach zeigte sich als her-
vorragender Gastgeber.

Optimal lief es für den RMSV
»Edelweiß« Aach. In sechs Dis-
ziplinen waren die acht Mann-
schaften am Start - und in allen
sechs Disziplinen stand auf
dem obersten Treppchen der
RMSV Aach. »Das gab es noch
nie, dass ein Verein alle Mann-
schaftsdisziplinen gewann«, so
Aachs Cheftrainerin Katja Gai-
ßer. »Insgeheim hatten wir mit
mindestens zwei DM-Titeln
gerechnet, in den kühnsten
Träumen mit sechs Titeln. Die-
ser Traum ist nunmehr Wirk-
lichkeit geworden. Im Training
kurz vor dem Start lief es teil-

weise gar nicht. Umso mehr
sind alle an den beiden Tagen
über sich hinausgewachsen
und haben ihr Können zum
richtigen Zeitpunkt abgerufen«.

Deutscher Meister wurden
die Aacher im 4er-Kunstrad
Schüler offene Klasse, 4er-
Kunstrad Schülerinnen, 6er-
Kunstrad, 4er-Einrad Schüler
offene Klasse, 6er-Einrad und
4er-Einrad Schülerinnen. Die
beiden zweiten Mannschaften
konnten ihr vorhandenes Kön-
nen mit Platz 4 im 4er-Einrad
offen und Platz 8 im 6er-Einrad
ebenfalls belohnen. Mit Platz 5
verbuchte Lena Streit (Orsin-
gen) das bisher beste Ergebnis
einer Sportlerin aus dem Rad-
sportbezirk Hegau-Bodensee
im 1er-Kunstrad Schülerinnen.

Der Empfang der Deutschen
Meister durch die Stadt Aach
findet am Donnerstag, 27.
Juni, um 17.30 Uhr auf dem
Mühlenplatz in Aach statt.

Ergebnisse: https://www.rad
-net.de/dt.-meisterschaften_
1.htm.

So sehen Sieger aus: die glücklichen Goldmedaillengewinner des
RMSV Edelweiß Aach, zu denen auch junge SportlerInnen aus En-
gen zählen. Bild: Wilfried Schwarz
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VdK Sozialrechtsschutz

Beratung
im Sozialrecht

Hegau. Die nächsten Sprech-
tage der VdK Sozialrechts-
schutz gGmbH in Radolfzell
mit Petra Mauch finden am
Dienstag, 23. Juli, von 9 bis
15.30 Uhr und am Donnerstag,
25. Juli, von 8.30 bis 12 Uhr in
der VdK-Servicestelle, Bleich-
wiesenstraße 1/1, statt. Die
Beratung und rechtliche Ver-
tretung umfasst die Rechtsge-
biete aller gesetzlichen Sozial-
versicherungen.

Eine vorherige Terminverein-
barung unter Telefon 07732/
92360 ist erforderlich.
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»Nightfever Special«

Gebet, Gesang
und Gespräch

Hegau. Am Samstag, 6. Juli,
wird zum 14. »Nightfever Spe-
cial« in die Dreifaltigkeitskirche
(»Citykirche«), Rosgartenstra-
ße 25 in Konstanz, eingeladen.
Es beginnt um 18 Uhr mit einer
Eucharistiefeier (Vorabend-
messe). Zelebrieren wird P.
Stephan Vorwerk von der Cella
St. Benedikt auf der Insel Rei-
chenau. Von 19 bis 22:30 Uhr
ist »Nightfever« - eucharisti-
sche Anbetung, Gebet, Ge-
sang, Gespräch. Der Gottes-
dienst und das »Nightfever«
werden von verschiedenen
Musikgruppen gestaltet und
begleitet.

Um 22.30 Uhr findet das
Nachtgebet (Komplet) statt.
»Nightfever« findet in über
400 Städten weltweit statt und
ist ein offener Gebetsabend
von jungen Leuten, die junge
und junggebliebene Men-
schen gleichermaßen einladen.
Das nächste »Nightfever Spe-
cial« findet am 14. Dezember
statt. Infos unter www.night-
fever.org.

Anlässlich der Kapellensegnung auf dem Längenriederhof überbrachten nach der Begrü-
ßung durch Siegfried Ellensohn Bürgermeister Johannes Moser und Andreas Jung MdB ein paar kurze
Grußworte. Im Anschluss wurden durch Dekan Zimmermann der Gottesdienst und die Segnung der Ka-
pelle unter Mitwirkung des Kinder- und Jugendchores Neuhausen, der Kirchenband und des Musikver-
eins Zimmerholz durchgeführt. Der Musikverein Zimmerholz unterhielt musikalisch auch im Anschluss
an den Gottesdienst die Gäste. Des Weiteren spielte am Nachmittag die Bläserjugend des Musik- und
Trachtenvereins Öfingen.

Das Basar-Obed-Team freute sich, den Schülern der
Nachbarschaftsschule Tengen eine gut gefüllte Bücherkiste über-
reichen zu können. Die Bücherkiste bietet vielfältigen Lesespaß
für die Klassen 2 bis 4. Die Klassenlehrer werden die Bücherkiste
immer wieder mitbringen, so dass die Schüler die Bücher im Rah-
men des Unterrichts nutzen können. Es besteht aber auch die
Möglichkeit, diese für Zuhause auszuleihen. Die Bücher wurden
durch den Erlös der Kleiderbörse Basar-Obed Watterdingen finan-
ziert. In Kooperation mit der Grundschullehrerin Fr. Kurz wurden
die Bücher sorgfältig ausgewählt und über die Engener Buchhand-
lung am Markt bezogen. Die Bücherübergabe fand im Rahmen
des Unterrichts in der Klasse 3b statt. Außerdem konnten mit Hil-
fe der Einnahmen weitere Projekte verwirklicht werden. So war es
möglich, neben der Teilfinanzierung des Selbstverteidigungskur-
ses für Kinder und Frauen einen Wickeltisch für die Biberhalle
Watterdingen zu finanzieren. Des Weiteren konnten die Kinder-
fasnacht in Weil mit 150 Euro und die Airtrack-Matte des TUG
Watterdingen mit 2.000 Euro unterstützt werden. Der nächste
Basar-Obed Watterdingen findet am 20. September in der Biber-
halle statt. Der Etikettenverkauf hierfür beginnt am 20. Juli. Wei-
tere Informationen gibt es unter basar-Obed.blogspot.com.

Bild: Basar-Obed-Team
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Zu einer Sonderführung durfte das Oldtimer- & Fahrzeugmuseum Mitte Mai die Swim-
my-Gruppe Engen begrüßen. Die Besucher hatten Gelegenheit, sich ausgiebig im Museum umzuschauen
und die Kraftfahrzeugtechnik längst vergangener Epochen kennen zu lernen. Die sich hieraus zwangs-
läufig ergebenden Fragen wurden von den anwesenden Mitgliedern des Museumsvereins ausführlich
beantwortet. So ergaben sich spannende Einblicke in die Technik von früheren Zeiten. Bild: Roscher

BUND-Kindergruppe
Tengen

Was machen
Schnecken?

Hegau. Die BUND-Kinder-
gruppe Tengen ist eine offene
Gruppe, die sich an Kinder rich-
tet, die an der Natur interes-
siert sind. Mitmachen kann je-
der von sechs bis zehn Jahren.
Die nächste Veranstaltung fin-
det am Freitag, 5. Juli, von 15
bis 17 Uhr zum Thema »Was
machen Schnecken so den
ganzen Tag?« statt.

Treffpunkt ist inTengen in der
Alten Schule-Bücherei, Lud-
wig-Gerer-Straße 60/62. Um
eine Anmeldung bis spätestens
zwei Tage vor der Veranstal-
tung wird gebeten. Kosten: 4
Euro pro Veranstaltung, für
BUND-Mitglieder 2,50 Euro.
Eine Mitgliedschaft beim
BUND ist nicht erforderlich.

Kontakt: Ina Geiger-Frisch-
bier, Tel. 07733/7710 oder
mobil 015204690278, Bund.
engen@gmail.com.
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Sound am Bach 2019
Inklusives Open Air

für Menschen mit und ohne Handicap

Hegau. Am Samstag, 6. Juli,
ist es wieder soweit: Zum vier-
ten Mal wird das inklusive
Open Air »Sound am Bach« im
Haus am Mühlebach in Mühl-
hausen-Ehingen stattfinden.
Mit Musik, Tanz und vielem
mehr werden KünstlerInnen
und Gäste - mit und ohne Han-
dicap - bestimmt wieder ein
ganz besonderes Festival erle-
ben.

Von 13 bis 19 Uhr werden
zehn Bands und Gruppen auf
zwei Bühnen ihr Können dar-
bieten: die HaM-Band, die
Schulband vom Haus am Müh-
lebach mit Rock, Jazz und La-
tin, die Lautenbacher Blaska-
pelle, Musiker mit und ohne
Behinderung der Dorfgemein-
schaft Lautenbach, die »Ser-
geant Pirmin‘s Lonely Heart Club
Band«, die Werkstattband des
Caritasverbands Singen-He-
gau mit Eigenkompositionen in
deutscher Sprache, die Mäd-
chengruppe vom Haus am
Mühlebach mit ihrer Tanzper-
fomance, die Rainbow-band-
Band der Camphill Schulge-
meinschaft, die HAWA-Band,
die Schulband der Halden-
wang-Schule Singen mit
Songs, die ankommen und je-
der kennt, das Puppentheater
Kinderkram, Deutschlands ein-
zigstes lebendiges Groß-Pup-
pentheater, Button Rouge mit
Akustik, Rock und Folk, Chris
Metzger, das musikalische

Multitalent von der Halbinsel
»Höri«, und Michelle, die be-
kannte Schlagersängerin aus
dem Schwarzwald.

Es wurde wieder ein span-
nendes und vielversprechen-
des Programm zusammenge-
stellt und es wartet ein Nach-
mittag voller Spaß, Freude und
Kultur im Zeichen von Inklusi-
on auf die BesucherInnen. Das
Organisationsteam hofft wie-
der auf viele Gäste, Freunde
und Interessierte, die ins Haus
am Mühlebach kommen, um
sich an dem diesjährigen, wie-
der ganz besonderen Pro-
gramm zu erfreuen mit Kin-
derschminken und weiteren
Attraktionen.

Auch für das leibliche Wohl
wird wieder bestens gesorgt
sein: Leckeres vom Grill von
der Metzgerei Engler, holz-
ofengebackene Flammkuchen
(auch vegetarisch) vom Skid
Backmobil aus Überlingen,
Kaffee und Kuchen, Eis vom
Eiswagen Maucione und kühle
Getränke.

Die Veranstaltung findet bei
jedem Wetter statt. Der Eintritt
ist freiwillig. »Alle vom Haus
am Mühlebach freuen sich
schon sehr auf zahlreiche Gäs-
te. Bringen Sie alle mit, die
Freude an inklusiver Kultur ha-
ben«, wird herzlich eingela-
den. Weitere Informationen
sind unter www.haus-am-mue
hlebach.de zu finden.

Mit Tänzen sorgen auch die Mädchen vom »Haus am Mühlebach«
für tolle Stimmung bei »Sound am Bach« am 6. Juli.

Archiv-Bild: Haus am Mühlebach
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50 Jahre verheiratet sind Alexander und Lidia Miller aus
Engen. Er wurde in Belowo und sie in Nelkoba geboren und in den
90er-Jahre zogen sie nach Engen. Bürgermeisterstellvertreter
Klaus Hertenstein gratulierte dem Jubelpaar und überreichte die
Gratulationsurkunde von Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann. Bild: Stadt Engen

Patrozinium und Pfarrfest
Am Sonntag in der Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul in Mühlhausen

Hegau. Am Sonntag, 30.
Juni, feiert die Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul um 10.30
Uhr mit einem festlichen Got-
tesdienst ihr Patrozinium in der
Pfarrkirche in Mühlhausen. Sie
lädt hierzu herzlich ein und
freut sich auf die Mitwirkung
des Kirchenchors, der sein
mehr als hundertjähriges Be-
stehen feiern darf mit der Ver-
leihung der Palestrina-Medail-
le durch den Diözesan-Cäci-
lienverband Freiburg. Im An-
schluss daran erfolgen noch
verschiedene Grußworte. Und
auch der Männergesangverein
wird wieder den feierlichen
Gottesdienst bereichern.

Jung und Alt gehören zur Kir-
chengemeinde St. Peter und
Paul, und so ist es eine beson-
dere Freude, wenn die Kinder
des Kindergartens St. Ursula
zusammen mit dem Zelebran-

ten, Pfarrer Matthias Zimmer-
mann, und den Ministranten
einziehen und zur Eröffnung
des festlich-bunten Gottes-
dienstes ein Lied anstimmen.
Nach ein paar Begrüßungswor-
ten feiern die Kinder dann ei-
nen eigenen, kindgerechten
Gottesdienst im Pfarrgarten,
um im Anschluss gemeinsam
mit der Gemeinde den Segen
zu empfangen.

Nach dem Festgottesdienst
wird im Pfarrgarten das Pfarr-
fest gefeiert, bestens verpflegt
von den Pfadfindern, der Frau-
engemeinschaft, den Minis-
tranten und den Chormitglie-
dern. Der Musikverein und die
Seniorenkapelle sorgen für
zünftige Unterhaltung. Auch
die Jugendleiter tragen mit ei-
nem Bastelangebot für die Kin-
der zum Gelingen bei - so ist für
jeden etwas dabei.

Ev. Kirchengemeinde

Gemeindefest
am Sonntag

Engen. Das Gemeindefest
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Engen am Sonntag, 30.
Juni, steht in diesem Jahr unter
dem Motto: »Hier steckt mehr
drin!«. Es startet um 11 Uhr mit
einem festlichen Gottesdienst.
Anschließend geht es weiter
mit gemütlichem Beisammen-
sein im Gemeindegarten und
Gemeindehaus mit Bewirtung.
Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm
für Groß und Klein mit interes-
santen Spielen, lustigen Beiträ-
gen und speziellem Programm
für Kinder. Die Evangelische
Gemeinde lädt herzlich alle in-
teressierten Bürger aus Engen
und Umgebung ein und würde
sich über eine Kuchen- oder
Salatspende freuen. Dazu bitte
im Pfarramt, Tel 8924, melden.
Die Spenden können am Sonn-
tagmorgen vor der Kirche im
Gemeindehaus abgegeben
werden.

Kath. Bildungswerk

Exkursion
nach Freiburg

Engen. Das Bildungswerk der
Katholischen Seelsorgeeinheit
Oberer Hegau lädt am Sams-
tag, 13. Juli, zu einer Exkursion
nach Freiburg im Breisgau ein.
Ziel sind das dortige Münster
und die Münsterbauhütte. Das
Münster ist die Bischofskirche
und damit dem Rang nach die
Erste aller Kirchen im Bistum.
Ein wunderschöner gotischer
Bau aus dem 13. Jahrhundert
mit dem schönsten Turm der
Christenheit nördlich der Al-
pen, der seit dem letzten Jahr
nach vielen Jahren Renovation
wieder ohne Gerüst ist. Die Ex-
kursionsteilnehmer fahren mit
dem Zug nach Freiburg, neh-
men an einer Führung der
Münsterbauhütte teil, verbrin-
gen die Mittagszeit in der
Stadt, um sich dann bei einer
Münsterführung diesen wun-
derbaren Ort des Glaubens
und Lebens geistlich erklären
und näher bringen zu lassen.
Treffpunkt ist am Bahnhof En-
gen um 8 Uhr, Rückkehr 19.40
Uhr. Kosten pro Person: 20
Euro für Führungen und Bahn-
fahrt (bitte bei der Anmeldung
bezahlen, begrenzte Teilneh-
merzahl). Anmeldeschluss ist
Freitag, 5. Juli, im Katholischen
Pfarrbüro Engen, Tel. 07733/
94080.

FFW-Altersabteilung

Treffen
Engen. Die Altersabteilung

der Freiwilligen Feuerwehr En-
gen trifft sich am Dienstag, 2.
Juli, um 19.30 Uhr im Gasthaus
»Kreuz« in Stetten.
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- Herr Horst Beck, Engen, 85. Geburtstag am 27. Juni
- Frau Irmgard Dallinger, Stetten, 95. Geburtstag

am 28. Juni
- Frau Berta Millinger, Welschingen, 80. Geburtstag

am 30. Juni

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 29. Juni: Avie-Apotheke
im real-Markt, Georg-Fischer-Stra-
ße 15, Singen, Telefon 07731/
827657
Sonntag, 30. Juni: Marien-Apothe-
ke, Hauptstraße 47, Gottmadingen,
Telefon 07731/796539
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/

86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 29. Juni:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe, Lager-
gottesdienst
Biesendorf: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 30. Juni:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Festgot-
tesdienst zum Patrozinium, mitge-
staltet vom Kirchenchor, anschlie-
ßend Pfarrfest
Stetten: 10.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 9 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten

Wohnviertelkreis trifft sich: Mor-
gen, Donnerstag, 27. Juni, treffen
sich die Mitglieder des Wohnvier-
telkreises. Beginn ist mit einer klei-
nen Andacht um 20 Uhr im Fran-
ziskussaal des Pfarrhauses. An-
schließend wird zum Austausch bei
einem Imbiss eingeladen. Die Ma-
terialien für Juli, August und Sep-
tember können dann mitgenom-
men werden.
Kath. Frauengemeinschaft Mühl-
hausen - Kuchenspenden: Die Ka-
tholische Frauengemeinschaft
Mühlhausen bittet für das Pfarrfest
am Sonntag, 30. Juni, um Kuchen-
spenden. Zur besseren Organisati-
on, Kuchen oder Torte bei Carmen
Hopf, Telefon 7028, anmelden.
Wie jedes Jahr wird der Erlös für ei-
nen guten Zweck gespendet.
Frauengemeinschaft Engen: Am
Mittwoch, 3. Juli, findet die Deka-
natswallfahrt unter dem Thema
»Mein Herz sagt Danke« in Wat-
terdingen statt. Treffpunkt ist um
15 Uhr am Lidl-Parkplatz, zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften und
zunächst Einkehr zum Kaffee trin-
ken. Anschließend geht es auf den
Stationenweg. Für Frauen, die nicht
gut zu Fuß sind, gibt es um 18.45
Uhr einen kurzen Weg bei der Kir-
che. Der Wortgottesdienst beginnt
um 19.30 Uhr in der Watterdinger
Kirche Sankt Gordian und Epima-
chus.
Kath. Frauengemeinschaft Mühl-
hausen: Die Katholische Frauenge-
meinschaft Mühlhausen lädt herz-
lich zur Dekanat-Fußwallfahrt der
Frauen am Mittwoch, 3. Juli, ein.
Der Abschlussgottesdienst findet
dieses Jahr in Watterdingen statt.

Hauskommunion: Die nächste
Hauskommunion wird am Freitag,
5. Juli, gebracht.
Praytime - Gebetszeit für Ju-
gendliche: Der nächste Praytime-
Jugendgottesdienst in der Seelsor-
geeinheit Oberer Hegau findet am
Samstag, 6. Juli, um 18.30 Uhr, in
der Unterkirche in Welschingen
statt.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst »Junge Kirche im He-
gau«, mit Christina Fehrenbach
und Jean-Pierre Sitzler

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 11 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Wurster) mit Kantorei, an-
schließend Gemeindefest

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbel-
gruppe
Donnerstag: 20 Uhr Sitzung Kir-
chengemeinderat
Freitag: 19.30 Uhr Jugendgruppe,
19.30 Uhr Sing & Pray
Montag: 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate, 17.15 Uhr Jugendkan-
torei

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
in Immendingen
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst
(Bischof Heiniger) in Singen

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Russisch-Orthodoxe Kirche
Sonntag: ab 9 Uhr Beichtgelegen-
heit, 10 Uhr Göttliche Liturgie,
Jahnstraße 3a, (www.roka-engen.
usite.pro/)

Kirchliche Nachrichten
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